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I. Allgemeines 

Der Jahresabschluss 2025 soll im Rahmen der Doppik die Transparenz und die Qualität der 

Rechenschaft über das geprüfte Haushaltsjahr erhöhen. Er lehnt sich daher an den 

handelsrechtlichen Jahresabschluss an. 

Nach § 129 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) ist der Jahresabschluss 

innerhalb von drei Monaten nach Ende des Haushaltsjahres aufzustellen. Die Jahresrechnungen 

aus den Jahren 2017 bis 2023 wurden vom Rat der Gemeinde Sibbesse endgültig festgestellt. 

Der Abschluss des Jahres 2025 konnten innerhalb der gesetzlich vorgeschriebenen Frist von drei 

Monaten erstellt werden. Eine Prüfung durch das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises 

Hildesheim steht jedoch noch aus.  

II. Gesetzliche Grundlagen 

Die gesetzliche Grundlage zur Erstellung des Jahresabschlusses ist § 128 NKomVG. 

Konkretisiert werden diese Regelungen durch die §§ 50 bis 59 der Kommunalhaushalts- und 

Kassenverordnung (KomHKVO). Die Darstellung des Jahresabschlusses richtet sich nach dem 

durch das niedersächsische Ministerium für Inneres und Sport veröffentlichten verbindlichen 

Muster. 

Der Jahresabschluss besteht nach § 128 Abs. 2 NKomVG aus folgenden Bestandteilen: 

• Ergebnisrechnung, 

• Finanzrechnung, 

• Bilanz sowie 

• Anhang. 

Dem Anhang ist gemäß § 128 Abs. 3 NKomVG als Anlagen beizufügen: 

• Rechenschaftsbericht, 

• Anlagenübersicht, 

• Forderungsübersicht, 

• Schuldenübersicht, 

• Rückstellungsübersicht und 

• Übersicht der zu übertragenden Haushaltsermächtigungen. 

In der Ergebnisrechnung werden die dem Haushaltsjahr zuzurechnenden Erträge und 

Aufwendungen gegenübergestellt. Für die Teilhaushalte werden entsprechende 

Teilergebnisrechnungen aufgestellt. 

Die im Haushaltsjahr eingegangen Einzahlungen und geleisteten Auszahlungen werden in der 

Finanzrechnung ausgewiesen. Dabei erfolgt eine Unterteilung in Verwaltungs-, Investitions- und 

Finanzierungstätigkeit. Für die Teilfinanzhaushalte werden ebenfalls entsprechende 

Teilfinanzrechnungen aufgestellt.  

Die Bilanz wird in Kontoform aufgestellt. Auf der Aktivseite wird das Vermögen der Gemeinde 

dargestellt. Die Schulden sowie die mit dem Eigenkapital vergleichbare Nettoposition werden auf 

der Passivseite der Bilanz aufgelistet.  
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Im Anhang des Jahresabschlusses werden diejenigen Angaben aufgenommen, die zu den 

einzelnen Posten der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung sowie der Bilanz zum Verständnis 

sachverständiger Dritter notwendig oder vorgeschrieben sind. Dabei werden die wichtigsten 

Ergebnisse des Jahresabschlusses und erhebliche Abweichungen der Jahresergebnisse von den 

Haushaltsansätzen erläutert.  

Im Rechenschaftsbericht werden, den tatsächlichen Verhältnissen entsprechend, der Verlauf 

der Haushaltswirtschaft und die finanzwirtschaftliche Lage der Gemeinde dargestellt. Dabei wird 

eine Bewertung der Jahresabschlussrechnungen vorgenommen. 

In der Anlagenübersicht werden der Stand 

• des immateriellen Vermögens, 

• des Sachvermögens ohne Vorräte und geringwertige Vermögensgegenstände sowie 

• des Finanzvermögens ohne Forderungen jeweils zu Beginn und zum Ende des 

Haushaltsjahres, 

• die Zu- und Abgänge sowie 

• die Zuschreibungen und Abschreibungen  

dargestellt. Die Gliederung der Anlagenübersicht richtet sich nach der Bilanz. 

Die Forderungen der Gemeinde werden in der Forderungsübersicht dargestellt. Es wird jeweils 

der Gesamtbetrag am Abschlusstag unter Angabe der Restlaufzeit, gegliedert in Betragsangaben 

für Forderungen mit Restlaufzeiten 

• bis zu einem Jahr, 

• von über einem bis fünf Jahren und 

• von mehr als fünf Jahren sowie 

• der Gesamtbetrag am vorherigen Abschlusstag angegeben. 

Die Gliederung der Forderungsübersicht richtet sich ebenfalls nach der Bilanz. 

In der Schuldenübersicht werden die Schulden der Gemeinde nachgewiesen. Es werden der 

Gesamtbetrag zu Beginn und am Ende des Haushaltsjahres, gegliedert in Betragsangaben mit 

Restlaufzeiten 

• bis zu einem Jahr, 

• von über einem bis fünf Jahren und 

• von mehr als fünf Jahren angegeben. 

Auch hier richtet sich die Gliederung der Schuldenübersicht nach der Bilanz. 

Die von der Gemeinde gebildeten Rückstellungen sind in der Rückstellungsübersicht

ausgewiesen. Es wird der Gesamtbetrag zu Beginn und am Ende des Haushaltsjahres, gegliedert 

nach den Arten der Rückstellungen, angegeben. Die Gliederung richtet sich auch hierbei nach 

der Bilanz. 
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III. Ergebnisrechnung 

Erträge und Aufwendungen 

Ergebnis 
des Vorjahres

2024 

Ansätze 
des  

Haushalts-
jahres 
2025 

Veränderung
durch 

Nachtrag 
mehr(+)/ 

weniger(-) 

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahre
s 

2025 

mehr(+)/ 
weniger(-)

Ermäch-
tigungen 

aus 
Haushalts-
vorjahren 

Zu Spalte 6: 
Davon 

bisher nicht 
bewilligte über-

/außerplanmäßig
e Aufwendungen

-Euro- 
1 2 3 4 5 6 7 8 

 ordentliche Erträge

1. Steuern und ähnliche Abgaben  5.237.832,22 5.121.500,00 50.000,00 5.395.130,86 223.630,86 0,00 0,00

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  4.455.792,13 4.234.000,00 -193.900,00 4.017.440,67 -22.659,33 0,00 0,00

3. Auflösungserträge aus Sonderposten  645.510,68 622.300,00 0,00 649.767,29 27.467,29 0,00 0,00

4. sonstige Transfererträge  44.686,78 50.000,00 -10.000,00 44.716,63 4.716,63 0,00 0,00

5. öffentlich-rechtliche Entgelte  1.109.133,52 1.104.400,00 163.300,00 1.301.600,97 33.900,97 0,00 0,00

6. privatrechtliche Entgelte  166.070,85 147.900,00 95.100,00 251.093,08 8.093,08 0,00 0,00

7. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  136.623,24 147.000,00 -21.800,00 129.892,32 4.692,32 0,00 0,00

8. Zinsen und ähnliche Finanzerträge  13.500,13 9.000,00 0,00 10.246,33 1.246,33 0,00 0,00

9. aktivierte Eigenleistungen  4.391,57 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10. Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11. sonstige ordentliche Erträge  177.035,50 232.400,00 -25.100,00 211.794,49 4.494,49 0,00 0,00

12. = Summe ordentliche Erträge 11.990.576,62 11.668.500,00 57.600,00 12.011.682,64 285.582,64 0,00 0,00

 ordentliche Aufwendungen

13. Aufwendungen für aktives Personal  3.890.261,34 4.206.600,00 32.900,00 4.091.682,43 -147.817,57 0,00 0,00

14. Aufwendungen für Versorgung  113.496,98 22.500,00 103.800,00 131.013,24 4.713,24 0,00 4.713,24

15. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  1.281.980,64 1.418.700,00 246.600,00 1.576.973,66 -88.326,34 0,00 0,00

16. Abschreibungen  996.395,94 979.100,00 0,00 978.621,94 -478,06 0,00 0,00

17. Zinsen und ähnliche Aufwendungen  159.812,36 203.500,00 -41.000,00 158.627,83 -3.872,17 0,00 0,00

18. Transferaufwendungen  4.670.929,45 4.909.200,00 -439.000,00 4.267.594,33 -202.605,67 0,00 0,00

19. sonstige ordentliche Aufwendungen  647.911,50 617.500,00 5.800,00 663.683,96 40.383,96 0,00 40.383,96

20. = Summe ordentliche Aufwendungen 11.760.788,21 12.357.100,00 -90.900,00 11.868.197,39 -398.002,61 0,00 0,00

21. = ordentliches Ergebnis (ordentliche Erträge 
abzüglich ord. Aufwendungen) 
Jahresüberschuss(+) /Jahresfehlbetrag(-) 229.788,41 -688.600,00 148.500,00 143.485,25 683.585,25 0,00 0,00

22. außerordentliche Erträge  8.116,00 0,00 0,00 50.445,27 50.445,27 0,00 0,00

23. außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 3.501,88 3.501,88 0,00 0,00

24. außerordentliches Ergebnis 
(außerordentliche Erträge abzüglich 
außerordentliche Aufwendungen) 8.116,00 0,00 0,00 46.943,39 46.943,39 0,00 0,00

= Jahresergebnis (Saldo ordentliches 
Ergebnis und außerordentliches 
Ergebnis)Überschuss (+) / Fehlbetrag (-) 237.904,41 -688.600,00 148.500,00 190.428,64 730.528,64 0,00 0,00
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IV. Finanzrechnung 

Einzahlungen und Auszahlungen 

Ergebnis 
des Vorjahres

2024 

Ansätze 
des  

Haushalts-
jahres 
2025 

Veränderung
durch 

Nachtrag 
mehr(+)/ 

weniger(-) 

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahre
s 

2025 

mehr(+)/ 
weniger(-)

Ermäch-
tigungen 

aus 
Haushalts-
vorjahren 

Zu Spalte 6: 
Davon 

bisher nicht 
bewilligte über-

/außerplanmäßig
e Aufwendungen

-Euro- 
1 2 3 4 5 6 7 8 

 Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

1. Steuern und ähnliche Abgaben  5.186.869,11 5.121.500,00 50.000,00 5.393.761,31 222.261,31 0,00

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1)  4.452.545,17 4.234.000,00 -193.900,00 4.010.912,10 -29.187,90 0,00

3. sonstige Transfereinzahlungen  44.686,78 50.000,00 -10.000,00 44.711,63 4.711,63 0,00

4. öffentlich-rechtliche Entgelte  2)  1.109.217,14 1.104.400,00 163.300,00 1.263.922,84 -3.777,16 0,00

5. privatrechtliche Entgelte  3)  164.511,04 147.900,00 95.100,00 249.921,80 6.921,80 0,00

6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  3)  131.682,85 147.000,00 -21.800,00 134.744,00 9.544,00 0,00

7. Zinsen und ähnliche Einzahlungen  12.388,08 9.000,00 0,00 9.111,34 111,34 0,00

8. sonstige haushaltswirksame Einzahlungen  193.511,70 213.700,00 4.900,00 227.887,50 9.287,50 0,00

9. = Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 11.295.411,87 11.027.500,00 87.600,00 11.334.972,52 219.872,52 0,00

 Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

10. Personalauszahlungen  3.774.928,49 4.111.900,00 4.500,00 3.896.186,52 -220.213,48 0,00 0,00

11. Versorgungsauszahlungen  22.258,94 22.500,00 0,00 50.449,22 27.949,22 0,00 27.949,22

12. Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 
und für den Erwerb geringwertiger 
Vermögensgegenstände  1.280.315,61 1.418.700,00 246.600,00 1.553.724,80 -111.575,20 0,00 0,00

13. Zinsen und ähnliche Auszahlungen  159.812,36 203.500,00 -41.000,00 158.624,00 -3.876,00 0,00 0,00

14. Transferauszahlungen  3)  4.861.758,21 4.909.200,00 -439.000,00 4.416.650,25 -53.549,75 0,00 0,00

15. sonstige haushaltswirksame Auszahlungen  583.211,89 627.500,00 5.800,00 601.854,81 -31.445,19 0,00 -38.971,84

16. = Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 10.682.285,50 11.293.300,00 -223.100,00 10.677.489,60 -392.710,40 0,00 0,00

17. = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(Zeile 9 abzüglich Zeile 16) 613.126,37 -265.800,00 310.700,00 657.482,92 612.582,92 0,00 0,00

 Einzahlungen für Investitionstätigkeit

18. Zuwendungen für Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 152.590,62 152.590,62 0,00 0,00

19. Beiträge u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit  11.470,88 40.000,00 0,00 0,00 -40.000,00 0,00 0,00

20. Veräußerung von Sachvermögen  8.223,31 0,00 0,00 50.730,88 50.730,88 0,00 0,00

21. Finanzvermögensanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22. Sonstige Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23. = Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 19.694,19 40.000,00 0,00 203.321,50 163.321,50 0,00 0,00

 Auszahlungen für Investitionstätigkeit

24. Erwerb von Grundstücken und Gebäuden  0,00 305.200,00 0,00 0,00 -305.200,00 0,00 0,00

25. Baumaßnahmen  49.686,37 390.000,00 80.000,00 30.948,37 -439.051,63 914.954,93 0,00

26. Erwerb von beweglichem Sachvermögen  440.966,28 150.500,00 81.600,00 486.282,08 254.182,08 510.455,17 0,00

27. Erwerb von Finanzvermögensanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28. Aktivierbare Zuwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29. Sonstige Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30. = Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 490.652,65 845.700,00 161.600,00 517.230,45 -490.069,55 1.425.410,10 0,00

31. Saldo aus Investitionstätigkeit (Summe 
Einzahlungen abzüglich Summe 
Auszahlungen für Investitionstätigkeit) -470.958,46 -805.700,00 -161.600,00 -313.908,95 653.391,05 -1.425.410,10 0,00

32. Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag 
(Summen Zeile 17 und 31) 142.167,91 -1.071.500,00 149.100,00 343.573,97 1.265.973,97 -1.425.410,10 0,00
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Einzahlungen und Auszahlungen 

Ergebnis 
des Vorjahres

2024 

Ansätze 
des  

Haushalts-
jahres 
2025 

Veränderung
durch 

Nachtrag 
mehr(+)/ 

weniger(-) 

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahre
s 

2025 

mehr(+)/ 
weniger(-)

Ermäch-
tigungen 

aus 
Haushalts-
vorjahren 

Zu Spalte 6: 
Davon 

bisher nicht 
bewilligte über-

/außerplanmäßig
e Aufwendungen

-Euro- 
1 2 3 4 5 6 7 8 

 Ein-, Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

33. Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit; 
Aufnahme von Krediten und inneren Darlehen für 
Investitionstätigkeit  0,00 805.700,00 161.600,00 1.727.399,52 760.099,52 0,00 0,00

34. Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit; 
Tilgung von Krediten und Rückzahlung von 
inneren Darlehen für Investitionstätigkeit  270.240,22 469.800,00 0,00 950.965,17 481.165,17 0,00 481.165,17

35. Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
Zeile 33 und 34) -270.240,22 335.900,00 161.600,00 776.434,35 278.934,35 0,00 0,00

36. Finanzmittelveränderung (Summe Zeile 32 
und 35) -128.072,31 -735.600,00 310.700,00 1.120.008,32 1.544.908,32 -1.425.410,10 0,00

37. haushaltsunwirksame Einzahlungen (u.a. 
Geldanlagen, Liquiditätskredite)  6)  3.627.214,51 0,00 0,00 766.175,59 766.175,59 0,00

38. haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. 
Geldanlagen, Liquiditätskredite)  6)  3.633.461,13 0,00 0,00 690.075,81 690.075,81 0,00

39. Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen 
(Zeile 37 und Zeile 38) -6.246,62 0,00 0,00 76.099,78 76.099,78 0,00

40. +/- Anfangsbestand an Zahlungsmitteln zu 
Beginn des Jahres  6) 2.023.284,50 0,00 0,00 1.888.965,57 1.888.965,57 0,00 0,00

41. = Endbestand an Zahlungsmitteln (Liquide 
Mittel am Ende des Jahres) (Summe aus 
Zeilen 36, 39 und 40)  6) 1.888.965,57 -735.600,00 310.700,00 3.085.073,67 3.509.973,67 -1.425.410,10 0,00
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V. Teilergebnis- und Teilfinanzrechnung 

1.1) Teilergebnisrechnung 1 (Fachbereich I - Allgemeine Verwaltung) 

Erträge und Aufwendungen 

Ergebnis 
des Vorjahres

2024 

Ansätze 
des  

Haushaltsjahres
2025 

Veränderung
durch Nachtrag

mehr(+)/ 

weniger(-)3)

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahres
2025 

mehr(+)/ 

weniger(-)4)

Ermächtigungen
aus 

Haushalts-
vorjahren 

-Euro- 
1 2 3 4 5 6 7 

 ordentliche Erträge

1. Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.317.857,73 1.452.100,00 -449.800,00 1.026.432,76 24.132,76 0,00

3. Auflösungserträge aus Sonderposten  71.092,91 63.800,00 0,00 65.873,91 2.073,91 0,00

4. sonstige Transfererträge  44.686,78 50.000,00 -10.000,00 44.716,63 4.716,63 0,00

5. öffentlich-rechtliche Entgelte  56.055,40 64.800,00 -1.500,00 58.690,90 -4.609,10 0,00

6. privatrechtliche Entgelte  83.497,18 84.100,00 2.000,00 91.331,80 5.231,80 0,00

7. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  89.099,12 121.800,00 -26.700,00 98.274,81 3.174,81 0,00

8. Zinsen und ähnliche Finanzerträge  776,05 900,00 0,00 800,99 -99,01 0,00

9. aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10. Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11. sonstige ordentliche Erträge  0,00 30.200,00 -30.000,00 0,00 -200,00 0,00

12. = Summe ordentliche Erträge 1.663.065,17 1.867.700,00 -516.000,00 1.386.121,80 34.421,80 0,00

 ordentliche Aufwendungen

13. Aufwendungen für aktives Personal  2.312.047,48 2.607.200,00 32.900,00 2.435.122,39 -204.977,61 0,00

14. Aufwendungen für Versorgung  113.496,98 22.500,00 103.800,00 131.013,24 4.713,24 0,00

15. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  64.344,27 81.200,00 10.500,00 66.482,22 -25.217,78 0,00

16. Abschreibungen  132.469,89 125.200,00 0,00 126.824,83 1.624,83 0,00

17. Zinsen und ähnliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

18. Transferaufwendungen  543.618,86 557.200,00 14.500,00 550.485,86 -21.214,14 0,00

19. sonstige ordentliche Aufwendungen  296.180,92 305.200,00 -7.100,00 296.928,92 -1.171,08 0,00

20. = Summe ordentliche Aufwendungen 3.462.158,40 3.698.500,00 154.600,00 3.606.857,46 -246.242,54 0,00

21. = ordentliches Ergebnis (ordentliche Erträge 
abzüglich ord. Aufwendungen) 
Jahresüberschuss(+) /Jahresfehlbetrag(-) -1.799.093,23 -1.830.800,00 -670.600,00 -2.220.735,66 280.664,34 0,00

22. außerordentliche Erträge  5.500,00 0,00 0,00 372,20 372,20 0,00

23. außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24. außerordentliches Ergebnis (au0erordentliche 
Erträge abzüglich außerordentliche 
Aufwendungen) 5.500,00 0,00 0,00 372,20 372,20 0,00

25. Jahresergebnis (Saldo ordentliches Ergebnis 
und außerordentliches Ergebnis)Überschuss (+) / 
Fehlbetrag (-) -1.793.593,23 -1.830.800,00 -670.600,00 -2.220.363,46 281.036,54 0,00

26. Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27. Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  66.583,24 0,00 0,00 80.491,09 80.491,09 0,00

28. Saldo aus internen Leistungsbeziehungen  -66.583,24 0,00 0,00 -80.491,09 -80.491,09 0,00

29. Ergebnis unter Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen -1.860.176,47 -1.830.800,00 -670.600,00 -2.300.854,55 200.545,45 0,00
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1.2) Teilfinanzrechnung 1 (Fachbereich I - Allgemeine Verwaltung) 

Einzahlungen und Auszahlungen 

Ergebnis 
des Vorjahres

2024 

Ansätze 
des  

Haushaltsjahres
2025 

Veränderung
durch Nachtrag

mehr(+)/ 

weniger(-)4)

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahres
2025 

mehr(+)/ 

weniger(-)5)

Ermächtigungen
aus 

Haushalts-
vorjahren 

-Euro- 
1 2 3 4 5 6 7 

 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

1. Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1)  1.314.610,77 1.452.100,00 -449.800,00 1.027.566,43 25.266,43

3. sonstige Transfereinzahlungen  44.686,78 50.000,00 -10.000,00 44.711,63 4.711,63

4. öffentlich-rechtliche Entgelte  2)  56.071,90 64.800,00 -1.500,00 59.250,90 -4.049,10

5. privatrechtliche Entgelte  83.598,43 84.100,00 2.000,00 90.042,92 3.942,92

6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  3)  93.992,52 121.800,00 -26.700,00 98.274,81 3.174,81

7. Zinsen und ähnliche Einzahlungen  0,00 900,00 0,00 0,00 -900,00

8. sonstige haushaltswirksame Einzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

9. = Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 1.592.960,40 1.773.700,00 -486.000,00 1.319.846,69 32.146,69

 Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

10. Personalauszahlungen  2.342.231,13 2.512.500,00 4.500,00 668.218,25 -1.848.781,75 0,00

11. Versorgungsauszahlungen  22.258,94 22.500,00 0,00 50.449,22 27.949,22 0,00

12. Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen und 
für den Erwerb geringwertige 
Vermögensgegenstände  64.830,63 81.200,00 10.500,00 65.524,64 -26.175,36 0,00

13. Zinsen und ähnliche Auszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14. Transferauszahlungen  542.749,62 557.200,00 14.500,00 550.301,78 -21.398,22 0,00

15. sonstige haushaltswirksame Auszahlungen  304.843,44 305.200,00 -7.100,00 288.639,98 -9.460,02 0,00

16. = Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 3.276.913,76 3.478.600,00 22.400,00 1.623.133,87 -1.877.866,13 0,00

17. Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Zeile 9 
abzüglich Zeile 16) -1.683.953,36 -1.704.900,00 -508.400,00 -303.287,18 1.910.012,82 0,00

 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

18. Zuwendungen für Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 152.590,62 152.590,62 0,00

19. Beiträge und Entgelte für Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

20. Veräußerung von Sachvermögen  5.500,00 0,00 0,00 500,00 500,00 0,00

21. Finanzvermögensanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22. Sonstige Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23. = Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 5.500,00 0,00 0,00 153.090,62 153.090,62 0,00

 Auszahlungen für Investitionstätigkeit

24. Erwerb von Grundstücken und Gebäuden  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25. Baumaßnahmen  312,38 200.000,00 0,00 11.350,32 -188.649,68 297.367,12

26. Erwerb von beweglichem Sachvermögen  32.021,23 20.500,00 41.000,00 43.430,85 -18.069,15 0,00

27. Erwerb von Finanzvermögensanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28. Aktivierbaren Zuwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29. Sonstige Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30. = Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 32.333,61 220.500,00 41.000,00 54.781,17 -206.718,83 297.367,12

31. Saldo aus Investitionstätigkeit (Summe 
Einzahlungen abzüglich Summe Auszahlungen 
für Investitionstätigkeit) -26.833,61 -220.500,00 -41.000,00 98.309,45 359.809,45 -297.367,12

32. Finanzmittel-Überschuss /-Fehlbetrag (Summen 
Zeile 17 und 31) -1.710.786,97 -1.925.400,00 -549.400,00 -204.977,73 2.269.822,27 -297.367,12

 Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

33. Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit; Aufnahme 
von Krediten und inneren Darlehen für 
Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

34. Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit; Tilgung 
von Krediten und Rückzahlung von inneren Darlehen 
für Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

35. Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Zeile 
33 und 34) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

36. Finanzmittelveränderung (Zeile 32 und 35) -1.710.786,97 -1.925.400,00 -549.400,00 -204.977,73 2.269.822,27 -297.367,12
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2.1) Teilergebnisrechnung 2 (Fachbereich II - Ordnung und Soziales) 

Erträge und Aufwendungen 

Ergebnis 
des Vorjahres

2024 

Ansätze 
des  

Haushaltsjahres
2025 

Veränderung
durch Nachtrag

mehr(+)/ 

weniger(-)3)

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahres
2025 

mehr(+)/ 

weniger(-)4)

Ermächtigungen
aus 

Haushalts-
vorjahren 

-Euro- 
1 2 3 4 5 6 7 

 ordentliche Erträge

1. Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  33.560,38 22.000,00 27.300,00 70.823,40 21.523,40 0,00

3. Auflösungserträge aus Sonderposten  36.889,66 34.700,00 0,00 34.760,50 60,50 0,00

4. sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5. öffentlich-rechtliche Entgelte  100.684,45 80.000,00 151.000,00 262.269,41 31.269,41 0,00

6. privatrechtliche Entgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

7. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

8. Zinsen und ähnliche Finanzerträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

9. aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10. Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11. sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 2.366,77 2.366,77 0,00

12. = Summe ordentliche Erträge 171.134,49 136.700,00 178.300,00 370.220,08 55.220,08 0,00

 ordentliche Aufwendungen

13. Aufwendungen für aktives Personal  255.982,60 239.800,00 0,00 224.549,25 -15.250,75 0,00

14. Aufwendungen für Versorgung  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  162.386,49 108.700,00 43.200,00 144.958,14 -6.941,86 0,00

16. Abschreibungen  127.166,19 128.900,00 0,00 127.855,61 -1.044,39 0,00

17. Zinsen und ähnliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

18. Transferaufwendungen  43.953,55 57.600,00 23.600,00 43.526,19 -37.673,81 0,00

19. sonstige ordentliche Aufwendungen  111.898,49 120.800,00 7.300,00 131.808,90 3.708,90 0,00

20. = Summe ordentliche Aufwendungen 701.387,32 655.800,00 74.100,00 672.698,09 -57.201,91 0,00

21. = ordentliches Ergebnis (ordentliche Erträge 
abzüglich ord. Aufwendungen) 
Jahresüberschuss(+) /Jahresfehlbetrag(-) -530.252,83 -519.100,00 104.200,00 -302.478,01 112.421,99 0,00

22. außerordentliche Erträge  2.616,00 0,00 0,00 1.275,98 1.275,98 0,00

23. außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24. außerordentliches Ergebnis (au0erordentliche 
Erträge abzüglich außerordentliche 
Aufwendungen) 2.616,00 0,00 0,00 1.275,98 1.275,98 0,00

25. Jahresergebnis (Saldo ordentliches Ergebnis 
und außerordentliches Ergebnis)Überschuss (+) / 
Fehlbetrag (-) -527.636,83 -519.100,00 104.200,00 -301.202,03 113.697,97 0,00

26. Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27. Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  12.532,85 0,00 0,00 34.115,92 34.115,92 0,00

28. Saldo aus internen Leistungsbeziehungen  -12.532,85 0,00 0,00 -34.115,92 -34.115,92 0,00

29. Ergebnis unter Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen -540.169,68 -519.100,00 104.200,00 -335.317,95 79.582,05 0,00
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2.2) Teilfinanzrechnung 2 (Fachbereich II - Ordnung und Soziales) 

Einzahlungen und Auszahlungen 

Ergebnis 
des Vorjahres

2024 

Ansätze 
des  

Haushaltsjahres
2025 

Veränderung
durch Nachtrag

mehr(+)/ 

weniger(-)4)

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahres
2025 

mehr(+)/ 

weniger(-)5)

Ermächtigungen
aus 

Haushalts-
vorjahren 

-Euro- 
1 2 3 4 5 6 7 

 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

1. Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1)  33.560,38 22.000,00 27.300,00 63.161,16 13.861,16

3. sonstige Transfereinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4. öffentlich-rechtliche Entgelte  2)  100.684,45 80.000,00 151.000,00 223.964,25 -7.035,75

5. privatrechtliche Entgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  3)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

7. Zinsen und ähnliche Einzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

8. sonstige haushaltswirksame Einzahlungen  0,00 0,00 0,00 2.366,77 2.366,77

9. = Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 134.244,83 102.000,00 178.300,00 289.492,18 9.192,18

 Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

10. Personalauszahlungen  236.860,90 239.800,00 0,00 475.574,22 235.774,22 0,00

11. Versorgungsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12. Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen und 
für den Erwerb geringwertige 
Vermögensgegenstände  164.618,59 108.700,00 43.200,00 142.155,78 -9.744,22 0,00

13. Zinsen und ähnliche Auszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14. Transferauszahlungen  43.953,55 57.600,00 23.600,00 43.526,19 -37.673,81 0,00

15. sonstige haushaltswirksame Auszahlungen  113.508,18 120.800,00 7.300,00 128.624,00 524,00 0,00

16. = Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 558.941,22 526.900,00 74.100,00 789.880,19 188.880,19 0,00

17. Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Zeile 9 
abzüglich Zeile 16) -424.696,39 -424.900,00 104.200,00 -500.388,01 -179.688,01 0,00

 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

18. Zuwendungen für Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

19. Beiträge und Entgelte für Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

20. Veräußerung von Sachvermögen  2.616,00 0,00 0,00 212,00 212,00 0,00

21. Finanzvermögensanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22. Sonstige Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23. = Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 2.616,00 0,00 0,00 212,00 212,00 0,00

 Auszahlungen für Investitionstätigkeit

24. Erwerb von Grundstücken und Gebäuden  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25. Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

26. Erwerb von beweglichem Sachvermögen  91.519,33 0,00 5.900,00 320.752,14 314.852,14 496.705,57

27. Erwerb von Finanzvermögensanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28. Aktivierbaren Zuwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29. Sonstige Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30. = Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 91.519,33 0,00 5.900,00 320.752,14 314.852,14 496.705,57

31. Saldo aus Investitionstätigkeit (Summe 
Einzahlungen abzüglich Summe Auszahlungen 
für Investitionstätigkeit) -88.903,33 0,00 -5.900,00 -320.540,14 -314.640,14 -496.705,57

32. Finanzmittel-Überschuss /-Fehlbetrag (Summen 
Zeile 17 und 31) -513.599,72 -424.900,00 98.300,00 -820.928,15 -494.328,15 -496.705,57

 Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

33. Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit; Aufnahme 
von Krediten und inneren Darlehen für 
Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

34. Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit; Tilgung 
von Krediten und Rückzahlung von inneren Darlehen 
für Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

35. Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Zeile 
33 und 34) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

36. Finanzmittelveränderung (Zeile 32 und 35) -513.599,72 -424.900,00 98.300,00 -820.928,15 -494.328,15 -496.705,57
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3.1) Teilergebnisrechnung 3 (Fachbereich III - Bauverwaltung) 

Erträge und Aufwendungen 

Ergebnis 
des Vorjahres

2024 

Ansätze 
des  

Haushaltsjahres
2025 

Veränderung
durch Nachtrag

mehr(+)/ 

weniger(-)3)

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahres
2025 

mehr(+)/ 

weniger(-)4)

Ermächtigungen
aus 

Haushalts-
vorjahren 

-Euro- 
1 2 3 4 5 6 7 

 ordentliche Erträge

1. Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  67.254,02 78.900,00 -10.000,00 452,00 -68.448,00 0,00

3. Auflösungserträge aus Sonderposten  445.386,94 431.700,00 0,00 456.991,69 25.291,69 0,00

4. sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5. öffentlich-rechtliche Entgelte  952.393,67 959.600,00 13.800,00 980.640,66 7.240,66 0,00

6. privatrechtliche Entgelte  82.573,67 63.800,00 93.100,00 159.761,28 2.861,28 0,00

7. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  47.524,12 25.200,00 4.900,00 31.617,51 1.517,51 0,00

8. Zinsen und ähnliche Finanzerträge  3.200,00 100,00 0,00 1.200,00 1.100,00 0,00

9. aktivierte Eigenleistungen  4.391,57 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10. Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11. sonstige ordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12. = Summe ordentliche Erträge 1.602.723,99 1.559.300,00 101.800,00 1.630.663,14 -30.436,86 0,00

 ordentliche Aufwendungen

13. Aufwendungen für aktives Personal  1.067.293,21 1.086.900,00 0,00 1.128.390,47 41.490,47 0,00

14. Aufwendungen für Versorgung  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  1.040.249,88 1.212.800,00 192.900,00 1.350.033,30 -55.666,70 0,00

16. Abschreibungen  728.683,91 724.700,00 0,00 723.829,46 -870,54 0,00

17. Zinsen und ähnliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

18. Transferaufwendungen  369.877,14 435.600,00 60.500,00 495.077,28 -1.022,72 0,00

19. sonstige ordentliche Aufwendungen  226.031,10 170.400,00 5.600,00 217.684,72 41.684,72 0,00

20. = Summe ordentliche Aufwendungen 3.432.135,24 3.630.400,00 259.000,00 3.915.015,23 25.615,23 0,00

21. = ordentliches Ergebnis (ordentliche Erträge 
abzüglich ord. Aufwendungen) 
Jahresüberschuss(+) /Jahresfehlbetrag(-) -1.829.411,25 -2.071.100,00 -157.200,00 -2.284.352,09 -56.052,09 0,00

22. außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 48.797,09 48.797,09 0,00

23. außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 3.501,88 3.501,88 0,00

24. außerordentliches Ergebnis (au0erordentliche 
Erträge abzüglich außerordentliche 
Aufwendungen) 0,00 0,00 0,00 45.295,21 45.295,21 0,00

25. Jahresergebnis (Saldo ordentliches Ergebnis 
und außerordentliches Ergebnis)Überschuss (+) / 
Fehlbetrag (-) -1.829.411,25 -2.071.100,00 -157.200,00 -2.239.056,88 -10.756,88 0,00

26. Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  558.255,88 0,00 0,00 562.861,34 562.861,34 0,00

27. Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  479.139,79 0,00 0,00 448.254,33 448.254,33 0,00

28. Saldo aus internen Leistungsbeziehungen  79.116,09 0,00 0,00 114.607,01 114.607,01 0,00

29. Ergebnis unter Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen -1.750.295,16 -2.071.100,00 -157.200,00 -2.124.449,87 103.850,13 0,00
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3.2) Teilfinanzrechnung 3 (Fachbereich III - Bauverwaltung) 

Einzahlungen und Auszahlungen 

Ergebnis 
des Vorjahres

2024 

Ansätze 
des  

Haushaltsjahres
2025 

Veränderung
durch Nachtrag

mehr(+)/ 

weniger(-)4)

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahres
2025 

mehr(+)/ 

weniger(-)5)

Ermächtigungen
aus 

Haushalts-
vorjahren 

-Euro- 
1 2 3 4 5 6 7 

 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

1. Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1)  67.254,02 78.900,00 -10.000,00 452,00 -68.448,00

3. sonstige Transfereinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4. öffentlich-rechtliche Entgelte  2)  952.460,79 959.600,00 13.800,00 980.707,69 7.307,69

5. privatrechtliche Entgelte  80.912,61 63.800,00 93.100,00 159.878,88 2.978,88

6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  3)  37.690,33 25.200,00 4.900,00 36.469,19 6.369,19

7. Zinsen und ähnliche Einzahlungen  3.200,00 100,00 0,00 1.200,00 1.100,00

8. sonstige haushaltswirksame Einzahlungen  18.162,56 11.500,00 0,00 19.252,67 7.752,67

9. = Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 1.159.680,31 1.139.100,00 101.800,00 1.197.960,43 -42.939,57

 Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

10. Personalauszahlungen  946.600,23 1.086.900,00 0,00 2.193.835,68 1.106.935,68 0,00

11. Versorgungsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12. Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen und 
für den Erwerb geringwertige 
Vermögensgegenstände  1.035.866,39 1.212.800,00 192.900,00 1.330.544,38 -75.155,62 0,00

13. Zinsen und ähnliche Auszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14. Transferauszahlungen  369.877,14 435.600,00 60.500,00 495.077,28 -1.022,72 0,00

15. sonstige haushaltswirksame Auszahlungen  151.257,00 180.400,00 5.600,00 179.286,93 -6.713,07 0,00

16. = Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 2.503.600,76 2.915.700,00 259.000,00 4.198.744,27 1.024.044,27 0,00

17. Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Zeile 9 
abzüglich Zeile 16) -1.343.920,45 -1.776.600,00 -157.200,00 -3.000.783,84 -1.066.983,84 0,00

 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

18. Zuwendungen für Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

19. Beiträge und Entgelte für Investitionstätigkeit  11.470,88 40.000,00 0,00 0,00 -40.000,00 0,00

20. Veräußerung von Sachvermögen  107,31 0,00 0,00 50.018,88 50.018,88 0,00

21. Finanzvermögensanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22. Sonstige Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23. = Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 11.578,19 40.000,00 0,00 50.018,88 10.018,88 0,00

 Auszahlungen für Investitionstätigkeit

24. Erwerb von Grundstücken und Gebäuden  0,00 305.200,00 0,00 0,00 -305.200,00 0,00

25. Baumaßnahmen  49.373,99 190.000,00 80.000,00 19.598,05 -250.401,95 617.587,81

26. Erwerb von beweglichem Sachvermögen  317.425,72 130.000,00 34.700,00 122.099,09 -42.600,91 13.749,60

27. Erwerb von Finanzvermögensanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28. Aktivierbaren Zuwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29. Sonstige Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30. = Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 366.799,71 625.200,00 114.700,00 141.697,14 -598.202,86 631.337,41

31. Saldo aus Investitionstätigkeit (Summe 
Einzahlungen abzüglich Summe Auszahlungen 
für Investitionstätigkeit) -355.221,52 -585.200,00 -114.700,00 -91.678,26 608.221,74 -631.337,41

32. Finanzmittel-Überschuss /-Fehlbetrag (Summen 
Zeile 17 und 31) -1.699.141,97 -2.361.800,00 -271.900,00 -3.092.462,10 -458.762,10 -631.337,41

 Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

33. Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit; Aufnahme 
von Krediten und inneren Darlehen für 
Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

34. Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit; Tilgung 
von Krediten und Rückzahlung von inneren Darlehen 
für Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

35. Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Zeile 
33 und 34) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

36. Finanzmittelveränderung (Zeile 32 und 35) -1.699.141,97 -2.361.800,00 -271.900,00 -3.092.462,10 -458.762,10 -631.337,41
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4.1) Teilergebnisrechnung 4 (Fachbereich IV - Finanzverwaltung) 

Erträge und Aufwendungen 

Ergebnis 
des Vorjahres

2024 

Ansätze 
des  

Haushaltsjahres
2025 

Veränderung
durch Nachtrag

mehr(+)/ 

weniger(-)3)

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahres
2025 

mehr(+)/ 

weniger(-)4)

Ermächtigungen
aus 

Haushalts-
vorjahren 

-Euro- 
1 2 3 4 5 6 7 

 ordentliche Erträge

1. Steuern und ähnliche Abgaben  5.237.832,22 5.121.500,00 50.000,00 5.395.130,86 223.630,86 0,00

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  3.037.120,00 2.681.000,00 238.600,00 2.919.732,51 132,51 0,00

3. Auflösungserträge aus Sonderposten  92.141,17 92.100,00 0,00 92.141,19 41,19 0,00

4. sonstige Transfererträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5. öffentlich-rechtliche Entgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

6. privatrechtliche Entgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

7. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

8. Zinsen und ähnliche Finanzerträge  9.524,08 8.000,00 0,00 8.245,34 245,34 0,00

9. aktivierte Eigenleistungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10. Bestandsveränderungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

11. sonstige ordentliche Erträge  177.035,50 202.200,00 4.900,00 209.427,72 2.327,72 0,00

12. = Summe ordentliche Erträge 8.553.652,97 8.104.800,00 293.500,00 8.624.677,62 226.377,62 0,00

 ordentliche Aufwendungen

13. Aufwendungen für aktives Personal  254.938,05 272.700,00 0,00 303.620,32 30.920,32 0,00

14. Aufwendungen für Versorgung  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  15.000,00 16.000,00 0,00 15.500,00 -500,00 0,00

16. Abschreibungen  8.075,95 300,00 0,00 112,04 -187,96 0,00

17. Zinsen und ähnliche Aufwendungen  159.812,36 203.500,00 -41.000,00 158.627,83 -3.872,17 0,00

18. Transferaufwendungen  3.713.479,90 3.858.800,00 -537.600,00 3.178.505,00 -142.695,00 0,00

19. sonstige ordentliche Aufwendungen  13.800,99 21.100,00 0,00 17.261,42 -3.838,58 0,00

20. = Summe ordentliche Aufwendungen 4.165.107,25 4.372.400,00 -578.600,00 3.673.626,61 -120.173,39 0,00

21. = ordentliches Ergebnis (ordentliche Erträge 
abzüglich ord. Aufwendungen) 
Jahresüberschuss(+) /Jahresfehlbetrag(-) 4.388.545,72 3.732.400,00 872.100,00 4.951.051,01 346.551,01 0,00

22. außerordentliche Erträge  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23. außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24. außerordentliches Ergebnis (au0erordentliche 
Erträge abzüglich außerordentliche 
Aufwendungen) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25. Jahresergebnis (Saldo ordentliches Ergebnis 
und außerordentliches Ergebnis)Überschuss (+) / 
Fehlbetrag (-) 4.388.545,72 3.732.400,00 872.100,00 4.951.051,01 346.551,01 0,00

26. Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27. Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28. Saldo aus internen Leistungsbeziehungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29. Ergebnis unter Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen 4.388.545,72 3.732.400,00 872.100,00 4.951.051,01 346.551,01 0,00
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4.2) Teilfinanzrechnung 4 (Fachbereich IV - Finanzverwaltung) 

Einzahlungen und Auszahlungen 

Ergebnis 
des Vorjahres

2024 

Ansätze 
des  

Haushaltsjahres
2025 

Veränderung
durch Nachtrag

mehr(+)/ 

weniger(-)4)

Ergebnis 
des 

Haushaltsjahres
2025 

mehr(+)/ 

weniger(-)5)

Ermächtigungen
aus 

Haushalts-
vorjahren 

-Euro- 
1 2 3 4 5 6 7 

 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

1. Steuern und ähnliche Abgaben  5.186.869,11 5.121.500,00 50.000,00 5.393.761,31 222.261,31

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1)  3.037.120,00 2.681.000,00 238.600,00 2.919.732,51 132,51

3. sonstige Transfereinzahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4. öffentlich-rechtliche Entgelte  2)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5. privatrechtliche Entgelte  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  3)  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

7. Zinsen und ähnliche Einzahlungen  9.188,08 8.000,00 0,00 7.911,34 -88,66

8. sonstige haushaltswirksame Einzahlungen  175.349,14 202.200,00 4.900,00 206.268,06 -831,94

9. = Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 8.408.526,33 8.012.700,00 293.500,00 8.527.673,22 221.473,22

 Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

10. Personalauszahlungen  249.236,23 272.700,00 0,00 558.558,37 285.858,37 0,00

11. Versorgungsauszahlungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12. Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen und 
für den Erwerb geringwertige 
Vermögensgegenstände  15.000,00 16.000,00 0,00 15.500,00 -500,00 0,00

13. Zinsen und ähnliche Auszahlungen  159.812,36 203.500,00 -41.000,00 158.624,00 -3.876,00 0,00

14. Transferauszahlungen  3.905.177,90 3.858.800,00 -537.600,00 3.327.745,00 6.545,00 0,00

15. sonstige haushaltswirksame Auszahlungen  13.603,27 21.100,00 0,00 5.303,90 -15.796,10 0,00

16. = Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 4.342.829,76 4.372.100,00 -578.600,00 4.065.731,27 272.231,27 0,00

17. Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Zeile 9 
abzüglich Zeile 16) 4.065.696,57 3.640.600,00 872.100,00 4.461.941,95 -50.758,05 0,00

 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

18. Zuwendungen für Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

19. Beiträge und Entgelte für Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

20. Veräußerung von Sachvermögen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21. Finanzvermögensanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22. Sonstige Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23. = Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

 Auszahlungen für Investitionstätigkeit

24. Erwerb von Grundstücken und Gebäuden  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25. Baumaßnahmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

26. Erwerb von beweglichem Sachvermögen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27. Erwerb von Finanzvermögensanlagen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28. Aktivierbaren Zuwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29. Sonstige Investitionstätigkeit  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30. = Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31. Saldo aus Investitionstätigkeit (Summe 
Einzahlungen abzüglich Summe Auszahlungen 
für Investitionstätigkeit) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

32. Finanzmittel-Überschuss /-Fehlbetrag (Summen 
Zeile 17 und 31) 4.065.696,57 3.640.600,00 872.100,00 4.461.941,95 -50.758,05 0,00

 Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

33. Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit; Aufnahme 
von Krediten und inneren Darlehen für 
Investitionstätigkeit  0,00 805.700,00 161.600,00 1.727.399,52 760.099,52 0,00

34. Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit; Tilgung 
von Krediten und Rückzahlung von inneren Darlehen 
für Investitionstätigkeit  270.240,22 469.800,00 0,00 950.965,17 481.165,17 0,00

35. Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Zeile 
33 und 34) -270.240,22 335.900,00 161.600,00 776.434,35 278.934,35 0,00

36. Finanzmittelveränderung (Zeile 32 und 35) 3.795.456,35 3.976.500,00 1.033.700,00 5.238.376,30 228.176,30 0,00
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VI. Bilanz der Gemeinde Sibbesse zum 31.12.2025 

Aktiva 
2024 2025 

-Euro- -Euro- 

1. Immaterielles Vermögen  454.608,27 438.472,33

1.1 Konzessionen  0,00 0,00

1.2 Lizenzen  35.394,86 28.250,52

1.3 Ähnliche Rechte  0,00 0,00

1.4 Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschüsse  419.213,41 410.221,81

1.5 Aktivierter Umstellungsaufwand  0,00 0,00

1.6 Sonstiges immaterielles Vermögen  0,00 0,00

2. Sachvermögen  28.331.863,83 27.881.306,73

2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte  677.188,71 642.183,63

2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte  13.318.684,07 13.129.823,43

2.3 Infrastrukturvermögen  13.029.126,23 12.442.816,44

2.4 Bauten auf fremdem Grundstücken  0,00 0,00

2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler  0,00 0,00

2.6 Maschinen und technische Anlagen; Fahrzeuge  767.196,83 1.156.230,39

2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung, Pflanzen und Tiere  410.846,55 411.463,05

2.8 Vorräte  0,00 0,00

2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau  128.821,44 98.789,79

3. Finanzvermögen  360.729,11 424.079,90

3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen  0,00 0,00

3.2 Beteiligungen  36.838,52 36.838,52

3.3 Sondervermögen mit Sonderrechnung  0,00 0,00

3.4 Ausleihungen  0,00 0,00

3.5 Wertpapiere  0,00 0,00

3.6 Öffentlich-rechtliche Forderungen  90.977,74 133.395,77

3.7 Forderungen aus Transferleistungen  3.246,96 9.780,52

3.8 Privatrechtliche Forderungen  142.789,69 156.561,39

3.9 Durchlaufende Posten und sonstige Vermögensgegenstände  86.876,20 87.503,70

4. Liquide Mittel  1.888.965,57 3.085.073,67

5. Aktive Rechnungsabgrenzung  13.903,51 14.658,58

BILANZSUMME 31.050.070,29 31.843.591,21
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Passiva 
2024 2025 

-Euro- -Euro- 

1. Nettoposition  17.019.838,66 16.762.991,01
1.1 Basisreinvermögen  3.239.473,03 3.239.473,03
1.1.1 Reinvermögen  3.239.473,03 3.239.473,03
1.1.2 Sollfehlbetrag aus kameralem Abschluss (Minusbetrag)  0,00 0,00
1.2 Rücklagen  1.117.943,99 1.117.943,99
1.2.1 Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses  1.052.488,82 1.052.488,82
1.2.2 Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses  37.902,01 37.902,01
1.2.3 Rücklagen aus Investitionszuwendungen für nicht abnutzbare 

Vermögensgegenstände  27.553,16 27.553,16
1.2.4 Zweckgebundene Rücklagen  0,00 0,00
1.2.5 Sonstige Rücklagen  0,00 0,00
1.3 Jahresergebnis  120.499,60 310.928,24
1.3.1 Überschüsse/Fehlbeträge aus Vorjahren  -117.404,81 120.499,60
1.3.1.1 Fehlbeträge aus Vorjahren mit einer epidemischen Lage (§ 182 Abs. 

4 Satz 1 Nr. 1 NKomVG)  0,00 0,00
1.3.1.2 Überschüsse/Fehlbeträge aus anderen Vorjahren  -117.404,81 120.499,60
1.3.2 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag  237.904,41 190.428,64

Angabe des Betrages der Vorbelastung aus Haushaltsresten 
für Aufwendungen 0,00 0,00

1.4 Sonderposten  12.541.922,04 12.094.645,75
1.4.1 Investitionszuweisungen und -zuschüsse  7.384.905,60 7.101.868,58
1.4.2 Beiträge und ähnliche Entgelte  3.998.476,34 3.691.792,43
1.4.3 Gebührenausgleich  491.927,19 507.441,29
1.4.4 Bewertungsausgleich  0,00 0,00
1.4.5 erhaltene Anzahlungen auf Sonderposten  0,00 137.374,00
1.4.6 Sonstige Sonderposten  666.612,91 656.169,45
2. Schulden  9.615.110,23 10.541.871,83
2.1 Geldschulden  9.524.233,39 10.300.671,57
2.1.1 Anleihen  0,00 0,00
2.1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen  9.524.233,39 10.300.671,57
2.1.3 Liquiditätskredite  0,00 0,00
2.1.4 Sonstige Geldschulden  0,00 0,00
2.2 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften  0,00 0,00
2.3 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  48.066,26 129.142,52
2.4 Transferverbindlichkeiten  23.676,36 23.592,44
2.4.1 Finanzausgleichverbindlichkeiten  0,00 0,00
2.4.2 Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende 

Zwecke  0,00 0,00
2.4.3 Verbindlichkeiten aus Schuldendiensthilfen  0,00 0,00
2.4.4 Soziale Leistungsverbindlichkeiten  5,36 189,44
2.4.5 Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen für 

Investitionen  0,00 0,00
2.4.6 Steuerverbindlichkeiten  23.671,00 23.403,00
2.4.7 Andere Transferverbindlichkeiten  0,00 0,00
2.5 Sonstige Verbindlichkeiten  19.134,22 88.465,30
2.5.1 Durchlaufende Posten  0,00 5.571,50
2.5.1.1 Verrechnete Mehrwertsteuer  0,00 0,00
2.5.1.2 Abzuführende Lohn- und Kirchensteuer  0,00 0,00
2.5.1.3 Sonstige durchlaufende Posten  0,00 5.571,50
2.5.2 Abzuführende Gewerbesteuer  0,00 0,00
2.5.3 Empfangene Anzahlungen  0,00 0,00
2.5.4 Andere sonstige Verbindlichkeiten  19.134,22 82.893,80
3. Rückstellungen  4.415.121,40 4.538.728,37
3.1 Pensionsrückstellungen und ähnliche Verpflichtungen  3.963.176,00 4.174.992,00
3.1.1 Pensionsrückstellungen  3.372.835,00 3.547.370,00
3.1.2 Beihilferückstellungen  590.341,00 627.622,00
3.2 Rückstellungen für Altersteilzeitarbeit und ähnliche Maßnahmen  205.442,18 236.726,79
3.3 Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung  0,00 0,00
3.4 Rückstellungen für die Rekultivierung und Nachsorge geschlossener 

Abfalldeponien  0,00 0,00
3.5 Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten  0,00 0,00
3.6 Rückstellungen im Rahmen des Finanzausgleichs und von 

Steuerschuldverhältnissen  148.972,00 0,00
3.7 Rückstellungen für drohende Verpflichtung aus Bürgschaften, 

Gewährleistungen und anhängigen Gerichtsverfahren  0,00 0,00
3.8 Andere Rückstellungen  97.531,22 127.009,58
4. Passive Rechnungsabgrenzung  0,00 0,00

BILANZSUMME 31.050.070,29 31.843.591,21
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Gemäß § 55 Abs. 5 KomHKVO werden unter der Bilanz, soweit sie nicht auf der Passivseite 

auszuweisen sind, die Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre vermerkt. 

Bei der Gemeinde Sibbesse bestehen folgende Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre: 

Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre: 
insbesondere 

Haushaltsreste 1.742.805,77 

Bürgschaften 0,00 

Gewährleistungsverträge 0,00 

Pensionsrückstellungen 59.650,00 

In Anspruch genommene Verpflichtungsermächtigungen 0,00 

Verpflichtungen aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 4.026,00 

über das Haushaltsjahr hinaus gestundete Beträge 8.254,00 
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VII. Anhang 

a) Angaben 

Allgemeine Erläuterungen: 

Die Gemeinde Sibbesse hat gemäß § 128 NKomVG für jedes Haushaltsjahr einen 

Jahresabschluss nach den Grundsätzen der ordnungsgemäßen Buchführung klar und 

übersichtlich aufzustellen. Dabei sind im Jahresabschluss sämtliche Vermögensgegenstände, 

Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten, Erträge, Aufwendungen, Ein- und Auszahlungen 

sowie die tatsächliche Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde darzustellen. Nach § 

128 Abs. 2 NKomVG besteht der Jahresabschluss aus der Ergebnis- und der Finanzrechnung, 

der Bilanz sowie einem Anhang. Dem Anhang sind gemäß § 128 Abs. 3 NKomVG ein 

Rechenschaftsbericht sowie Übersichten der Anlagen, Forderungen, Schulden, Rückstellungen 

und der zu übertragenden Haushaltsermächtigungen beizufügen. 

Die gemäß § 178 NKomVG verbindlich vorgegebenen Muster für die Ergebnis- und die 

Finanzrechnung, die Bilanz sowie die Anlagen-, Forderungs-, Schulden- und 

Rückstellungsübersicht wurden dabei von der Gemeinde Sibbesse verwendet. Die Gliederung 

der Ergebnis- und der Finanzrechnung sowie der Bilanz erfolgte nach den §§ 50 bis 55 

KomHKVO in Verbindung mit den §§ 2 und 3 KomHKVO. 

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden: 

Für den Jahresabschluss zum 31.12.2025 wurden die Regelungen des NKomVG, der KomHKVO 

und ergänzend die Vorschriften des Dritten Buches des Handelsgesetzbuches (HGB) zugrunde 

gelegt. 

Die Bilanz ist nach den Vorschriften des § 55 KomHKVO gegliedert. Die Erfassung der Zugänge 

in 2025 erfolgte mit den tatsächlichen Anschaffungs- und Herstellungskosten. Zinsen für 

Fremdkapital sind in diesen nicht berücksichtigt. 

Für die Bestimmung der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer von abnutzbaren 

Vermögensgegenständen wurde gemäß § 49 Abs. 2 KomHKVO die Abschreibungstabelle des 

Ministeriums für Inneres und Sport mit Stand vom 25.09.2017 verwendet. Abweichungen zur 

Abschreibungstabelle werden bei den Abwasserkanälen vorgenommen. Diese werden auf 

Empfehlung des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Hildesheim lediglich über 50 Jahre 

abgeschrieben. 

Als Abschreibungsmethode findet ausschließlich die lineare Abschreibung Anwendung. Die 

Abschreibung beginnt, wenn ein betriebsbereiter Vermögensgegenstand entsprechend seiner 

Zweckbestimmung genutzt werden kann. 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind mit ihrem Nennwert oder mit dem 

am Bilanzstichtag niedrigeren beizulegenden Wert (Niederstwertprinzip) angesetzt. Bei 

Forderungen, deren Einbringlichkeit mit Risiken versehen ist, wurden angemessene 

Wertberichtigungen vorgenommen. 
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Unter den liquiden Mitteln sind die Bargeldbestände und Bankguthaben zum 31.12.2025 

ausgewiesen. 

Erhaltene Investitionszuwendungen wurden als Sonderposten passiviert und der bezuschussten 

Anlage mit der gleichen Nutzungsdauer zugeordnet. 

Rückstellungen werden in der Höhe des Betrages angesetzt, der nach praktikabler 

kaufmännischer Buchführung notwendig ist. Für Pensions- und Beihilferückstellungen sowie 

Altersteilzeitrückstellungen wurden versicherungsmathematische Verfahren zur Berechnung 

angewandt. Die Rückstellungen des Vorjahresabschlusses wurden durch Zuführung, 

Inanspruchnahme und Auflösung fortgeschrieben. 

Verbindlichkeiten sind mit den Rückzahlungsbeträgen bilanziert.  

Haftungsverhältnisse 

Hierzu gehören Verpflichtungen aufgrund von Rechtsverhältnissen, die unter Umständen eine 

Inanspruchnahme der Gemeinde bedeuten könnten, mit der aber nicht gerechnet wird. Zu diesen 

Verpflichtungen zählen u.a. Bürgschaften und Gewährleistungsverträge. Die Gemeinde Sibbesse 

ist keine solcher Verpflichtungen eingegangen. 

Mögliche finanzielle Verpflichtungen aus Sachverhalten: 

Hierzu zählen Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben könnten und die 

nicht in einem Bilanzposten erscheinen oder gemäß § 55 Abs. 4 KomHKVO unter der Bilanz 

auszuweisen sind. Solche Sachverhalte sind nicht bekannt.  

Hinweis 

Mindererträge bzw. –einzahlungen, Einsparungen bei Aufwendungen bzw. Auszahlungen und 

alle anderen negativen Werte werden im Folgenden „in roten Zahlen mit negativen Vorzeichen“ 

ausgewiesen. 
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b) Anlage zum Anhang 

Rechenschaftsbericht

für den  

Jahresabschluss 

der  

Gemeinde Sibbesse 

zum 

31.12.2025 



Seite 22 von 59

Einleitung 

Als Gegenstück zum Vorbericht des Haushaltsplanes ist dem Anhang zum Jahresabschluss ein 

Rechenschaftsbericht als Anlage beizufügen. In dem § 128 NKomVG ist festgelegt, dass der 

Jahresabschluss durch einen Rechenschaftsbericht zu erläutern ist. Im Rechenschaftsbericht 

sind nach § 57 Abs. 1 S. 1 KomHKVO der Verlauf der Haushaltswirtschaft und die finanzielle 

Lage der Gemeinde nach den tatsächlichen Verhältnissen dazustellen. Dabei ist eine Bewertung 

der Jahresabschlussrechnungen vorzunehmen.  

Der § 57 Abs. 1 S. 3 KomHKVO schreibt vor, dass der Rechenschaftsbericht auch Vorgänge von 

besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Haushaltsjahres eingetreten sind, und zu 

erwartende mögliche finanzwirtschaftliche Risiken für die Aufgabenerfüllung von besonderer 

Bedeutung darstellen soll. Dabei ist auf eine leicht verständliche Darstellung besonderer Wert zu 

legen und von tabellarischen und graphischen Übersichten weitgehend Gebrauch zu machen, 

damit insbesondere die interessierte Öffentlichkeit Einblick in die Haushaltswirtschaft des 

abgelaufenen Haushaltsjahres bekommt. 

Besondere Einflüsse auf die Haushaltswirtschaft (z.B. ungewöhnliche Kostenentwicklungen 

durch Preissteigerungen oder Steueränderungen), die Entwicklung der Investitionstätigkeit usw. 

sollen dargestellt werden. Ist in dem Jahresabschluss eine abgeschlossene Maßnahme 

enthalten, deren Durchführung sich über mehrere Haushaltsjahre erstreckt hat, so sollte der 

Rechenschaftsbericht auch Aufschluss über die Abwicklung der Gesamtmaßnahme geben. 
aus: Joachim Rose, „Kommunale Finanzwirtschaft Niedersachsen“, 1. Auflage 

Vorbemerkungen 

Sibbesse ist eine Einheitsgemeinde bestehend aus 12 Ortsteilen und erstreckt sich auf eine 

Fläche von 71,93 km².  

Die Gemeinde Sibbesse hatte zum 31.12.2025 insgesamt 5.852 Einwohner. Das bedeutet einen 

Anstieg um 148 Personen gegenüber dem 31.12. des Vorjahres (5.704). Hier sind die 

Einwohnerzahlen des Bürgerbüros verwendet worden, da die amtlichen Einwohnerzahlen des 

Landesbetriebes für Statistik Niedersachsen (LSN) leider keine Unterteilung auf die einzelnen 

Ortsteile beinhalten. Erfahrungsgemäß weichen die eigenen Aufzeichnungen von den amtlichen 

Einwohnerzahlen ab. 
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Geschäftsverlauf des Haushaltsjahres 2025 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 wurde am 27.11.2024 durch den Rat der 

Gemeinde Sibbesse beschlossen. Die Genehmigung der Haushaltssatzung durch die 

Kommunalaufsicht des Landkreises Hildesheim erfolgte am 11.12.2024. 

Am 27.11.2025 hat der Rat der Gemeinde Sibbesse den 1. Nachtragshaushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2025 beschlossen. Die Genehmigungsverfügung durch den Landkreis Hildesheim 

wurde mit Datum vom 01.12.2025 erteilt.  

Die Kassenlage war im Haushaltsjahr 2025 positiv. Zur Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit 

brauchten keine Liquiditätskredite in Anspruch genommen werden. Alle Verpflichtungen konnten 

somit bei Fälligkeit erfüllt werden.  

Darstellung der finanzwirtschaftlichen Lage gemäß § 57 Abs. 1 KomHKVO 

1. Aufgabenbestand und -erfüllung 

Die Aufgaben der Gemeinde Sibbesse sind weitgehend als sog. Pflichtaufgaben durch Bundes- 

oder Landesgesetze vorgegeben. Beispielhaft seien hier die Bereiche Grundschule, 

Kinderbetreuung, Ordnungsangelegenheiten, Brandschutz sowie das Friedhofs- und 

Bestattungswesen genannt. 

Gegenstück zu den Pflichtaufgaben sind die freiwilligen Aufgaben, zu deren Ausführung eine 

Kommune dem Grunde nach nicht verpflichtet ist. Auch hier seien nur beispielweise die Bereiche 

Dorfgemeinschaftshäuser, Förderung des Sports, Schwimmhalle und Jugendarbeit genannt. 

Alle Pflichtaufgaben konnten bisher erfüllt werden, ohne dass wesentliche Mängel erkennbar 

waren. Auch das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Hildesheim kam bei den Prüfungen 

der Jahresrechnungen 2017 bis 2023 zu dem Ergebnis, dass der Haushaltsplan allgemein 

eingehalten wurde bzw. die Abweichungen vertretbar waren und eine unwirtschaftliche 

Verwendung von Haushaltsmitteln nicht erkennbar war.  
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2. Finanzierung, Bewertung und Auswertung 

Kennzahl Beschreibung Berechnung 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

Eigenkapital-
quote 

Sie zeigt, wie hoch der Anteil des Eigenkapitals am 
Gesamtkapital ist. Je höher die Eigenkapitalquote, umso höher 
ist die finanzielle Stabilität. Banken bewerten daher die Bonität 
bei hoher Eigenkapitalquote höher. 

Nettoposition x 100 
55,70% 54,91% 51,89% 52,52% 53,92% 50,51% 55,08% 54,81% 52,64%Bilanzsumme 

Fremdkapital-
quote 

Sie gibt Auskunft über die Finanzierungsstruktur. Durch die 
Kreditaufnahme und Rückstellungsbildung erhöht sie sich. Je 
höher der Verschuldungsgrad, desto abhängiger ist die 
Kommune von ihren Gläubigern. 

Schulden x 100 
31,95% 32,49% 35,22% 36,08% 31,95% 34,68% 31,06% 30,97% 33,11%Bilanzsumme 

Liquiditäts-
quote 

Sie gibt an, in welchem Verhältnis die Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit zueinander stehen. Je höher die 
Kennzahl, desto höher ist das Risiko einer Zahlungsunfähigkeit.

Liquiditätskredite x 100 
11,55% 11,44% 11,04% 10,76% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 

Einzahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit 

Anlagen-
intensität 

Sie zeigt den Anteil des Anlagevermögens am 
Gesamtvermögen und wird bei Gemeinden höher liegen, als bei 
Unternehmen. 

Sachvermögen x 100 
92,65% 90,48% 89,78% 88,08% 92,52% 90,50% 91,17% 91,25% 87,56%

Bilanzsumme 

Finanzanlagen-
intensität 

Sie zeigt den Anteil des Finanzvermögens am 
Gesamtvermögen und wird bei Gemeinden niedriger liegen, als 
bei Unternehmen. 

Finanzvermögen x 100 
0,93% 0,72% 0,64% 1,83% 1,11% 1,09% 0,92% 1,16% 1,33% 

Bilanzsumme 

Investitions-
quote 

Hier deutet eine hohe Kennzahl auf Neuinvestitionen, eine 
geringe auf bloße Ersatzinvestitionen hin. 

Investitionen x 100 
5,11% 1,41% 4,57% 6,88% 5,97% 8,08% 3,44% 1,69% 1,86% 

Sachvermögen 

Reinvestitions-
quote 

Sie gibt an, ob die Investitionen ausgereicht haben, um den 
Wertverlust durch Abschreibungen auszugleichen. Für eine 
dauerhafte Aufgaben-erfüllung wird eine Quote von 100% für 
erstrebenswert gehalten. 

Investitionen x 100 
135,21% 36,34% 121,64% 200,79% 179,48% 235,66% 101,17% 49,24% 52,85%Abschreibungen 

Personal-
aufwandsquote 

Sie gibt an, welchen Anteil die Personalaufwendungen an den 
ordentlichen Aufwendungen ausmachen und gibt Auskunft 
darüber, in welchem Umfang Mittel jetzt für Personalausgaben 
gebunden sind. 

Personalaufwand x 100 
31,73% 32,92% 31,54% 33,61% 29,47% 31,96% 31,66% 33,84% 34,49%ordentliche Aufwendungen

Abschreibungs-
intensität 

Sie gibt an, in welchem Umfang die Kommune durch die 
Nutzung des Vermögens belastet wird. 

Abschreibungen x 100 
10,36% 10,12% 9,30% 8,87% 8,01% 8,38% 8,70% 8,47% 8,25% 

ordentliche Aufwendungen

Zinslastquote 
Sie gibt die anteilsmäßige Belastung der Gemeinde durch 
Zinsaufwendungen an. Eine hohe Qualität hat eine 
eingeschränkte Handlungsmöglichkeit zur Folge. 

Zinsaufwand x 100 
2,74% 2,52% 2,42% 2,15% 1,64% 1,40% 1,42% 1,36% 1,34% 

ordentliche Aufwendungen

Zinsdeckungs-
quote 

Sie gibt an, in welchem Umfang die ordentlichen Erträge aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von den Zinsaufwendungen 
aufgezehrt werden. 

Zinsaufwand x 100 
2,64% 2,63% 2,38% 2,06% 1,63% 1,36% 1,43% 1,33% 1,32% 

ordentliche Erträge 

Steuerquote 

Sie gibt an, zu welchem Teil sich die Gemeinde im 
Haushaltsjahr "selbst" finanzieren kann. Sie gibt dabei eine 
Tendenz an, inwieweit die Kommune in der Lage ist, ihre 
Ausgaben aus eigener Kraft zu erfüllen. 

Steuerertrag x 100 
44,60% 44,26% 44,58% 42,58% 42,06% 45,67% 42,44% 44,54% 45,47%ordentliche Aufwendungen
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3. Organisation 

Nach § 4 Abs. 1 KomHKVO wird der Haushalt in Teilhaushalte gegliedert, die wiederum der örtlichen Verwaltungsstruktur entsprechen. In den 
Teilhaushalten werden auch die ihnen zugeordneten Produkte abgebildet. 

Die Gemeindeverwaltung ist in vier Fachbereiche gegliedert: 

• Fachbereich I (Allgemeine Verwaltung) 

• Fachbereich II (Ordnung und Soziales) 

• Fachbereich III (Bauverwaltung) 

• Fachbereich IV (Finanzverwaltung) 

Bürgermeister
(Verwaltungsleitung)

Fachbereich I
(Allgemeine Verwaltung)

Fachbereich II
(Ordnung und Soziales)

Fachbereich III
(Bauverwaltung)

Fachbereich IV
(Finanzverwaltung)
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Übersicht der Teilhaushaltspläne und der gebildeten Produkte 

Teilhaushalt Teilhaushalt Teilhaushalt Teilhaushalt
Fachbereich I Fachbereich II Fachbereich III Fachbereich IV

(Allgemeine Verwaltung) (Ordnung und Soziales) (Bauverwaltung) (Finanzverwaltung) 

Produkt Bezeichnung Produkt Bezeichnung Produkt Bezeichnung Produkt Bezeichnung 

111002 Gleichstellung 122001 Ordnungsaufgaben 111008 
Grundstück- und 
Gebäudemanagement 

111010 Finanzverwaltung 

111003 Personalrat 122002 Meldewesen 111009 
Informations- und 
Kommunikationstechnik 

111011 Finanzbuchhaltung 

111004 Gemeindegremien 122003 Standesamt 366000 
Einrichtungen der 
Jugendarbeit 

531000 
Konzessionsabgabe 
Stromversorgung 

111005 
Organisation und 
Personal 

126000 
Brand- und 
Katastrophenschutz 

424000 Sportstätten und Bäder 532000 
Konzessionsabgabe 
Gasversorgung 

111006 Öffentlichkeitsarbeit 315500 
Soziale Einrichtungen für 
Aussiedler und Ausländer 

511000 Bauverwaltung 533000 
Konzessionsabgabe 
Wasserversorgung 

111007 Zentraler Service 575000 Tourismus 538101 Schmutzwasserbeseitigung 571000 Wirtschaftsförderung 

121001 Wahlen 538102 
Niederschlags-
wasserbeseitigung 

611000 
Steuern, allgemeine Zu-
weisungen und Umlagen 

211000 Grundschule 541000 Gemeindestraßen 612000 
sonstige allgemeine 
Finanzwirtschaft 

281000 Heimat- und Kulturpflege 545001 Winterdienst 

361100 
Förderung von Kindern in 
Tageseinrichtungen 

545002 Straßenbeleuchtung 

361200 
Förderung von Kindern in 
Tagespflege 

547000 
Öffentlicher Personen-
nahverkehr 

362000 Jugendarbeit 551000 Öffentliches Grün 

365001 
Tageseinrichtungen für 
Kinder 

552000 Öffentliches Gewässer 

367500 Erziehungs-, Jugend- und 
Familienberatungsstellen 

553000 
Friedhofs- und 
Bestattungswesen 

421000 Förderung des Sports 573000 Bauhof 
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4. Ergebnisrechnung 

Zur Umsetzung des Ressourcenverbrauchskonzepts mit Hilfe der doppelten Buchführung wird 

eine Ergebnisrechnung vorgeschrieben, die der Gewinn- und Verlustrechnung im 

Handelsrecht (für große Kapitalgesellschaften) ähnelt. Im Neuen Kommunalen 

Rechnungswesen (NKR) wurde der besondere Begriff „Ergebnisrechnung“ gewählt, da die 

Kommunen nicht Gewinne erzielen oder steuerlich relevante Verluste nachweisen sollen, 

sondern das Ergebnis einer Periode durch Gegenüberstellung von Ressourcenaufkommen 

und -verbrauch. 

Die Ergebnisrechnung dient vor allem Rechnungslegungszwecken. Der Saldo aus Erträgen 

und Aufwendungen heißt Jahresergebnis. Sind die Erträge höher als die Aufwendungen, so 

wurde ein (Jahres-)Überschuss erwirtschaftet. Dieser erhöht die Nettoposition (Eigenkapital) 

der Bilanz/Vermögensrechnung. Übersteigen hingegen die Aufwendungen die Erträge, so liegt 

ein Jahresfehlbetrag vor, welcher die Nettoposition mindert. 

Das ordentliche Jahresergebnis soll das nachhaltig erzielbare Ergebnis abbilden und setzt 

sich aus den regelmäßigen (ordentlichen) Erträgen und Aufwendungen zusammen. Dazu 

zählen auf der Ertragsseite: 

• Steuern und ähnliche Abgaben 

• Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

• Auflösungserträge aus Sonderposten 

• sonstige Transfererträge 

• öffentlich-rechtliche Entgelte 

• privatrechtliche Entgelte 

• Kostenerstattungen und Kostenumlagen 

• Zinsen und ähnliche Finanzerträge 

• aktivierte Eigenleistungen 

• Bestandsveränderungen 

• sonstige ordentliche Erträge 

und auf der Aufgabenseite: 

• Aufwendungen für aktives Personal 

• Aufwendungen Versorgungsempfänger 

• Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

• Abschreibungen 

• Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

• Transferaufwendungen 

• sonstige ordentliche Aufwendungen 

Im Gegensatz dazu bilden die unregelmäßigen und im Allgemeinen nicht planbaren Erträge 

und Aufwendungen das außerordentliche Ergebnis. 

Das Jahresergebnis setzt sich somit aus dem ordentlichen und dem außerordentlichen 

Ergebnis zusammen. 
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Erläuterungen zu den Posten der Ergebnisrechnung 

4.1 Ordentliches Ergebnis 

4.1.1 Erträge

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Steuern und ähnliche Abgaben 5.171.500 5.395.130,86 223.630,86 

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.040.100 4.017.440,67 -22.659,33 

Auflösungserträge aus Sonderposten 622.300 649.767,29 27.467,29 

Sonstige Transfererträge 40.000 44.716,63 4.716,63 

öffentlich-rechtliche Entgelte 1.267.700 1.301.600,97 33.900,97 

privatrechtliche Entgelte 243.000 251.093,08 8.093,08 

Kostenerstattungen und -umlagen 125.200 129.892,32 4.692,32 

Zinsen und ähnliche Finanzerträge 9.000 10.246,33 1.246,33 

Aktivierte Eigenleistungen 0 0,00 0,00 

Bestandsveränderungen 0 0,00 0,00 

Sonstige ordentliche Erträge 207.300 211.794,49 4.494,49 

Summe der ordentlichen Erträge 11.726.100 12.011.682,64 285.582,64 

Die Mehrerträge resultieren vor allem aus der Gewerbesteuer sowie dem Gemeindeanteil an 
der Einkommensteuer. 

Nachfolgend werden die einzelnen Positionen der Erträge erläutert. 

Die einzelnen Steuerarten und ähnlichen Abgaben entwickelten sich im Jahr 2025 wie folgt: 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Grundsteuer A 87.400 97.488,70 10.088,70 

Grundsteuer B 854.200 854.129,62 -70,38 

Gewerbesteuer 900.000 983.910,24 83.910,24 

Anteil an der Einkommensteuer 3.207.500 3.328.565,00 121.065,00 

Anteil an der Umsatzsteuer 65.600 77.914,00 12.314,00 

Vergnügungssteuer 1.500 1.253,30 -246,70 

Hundesteuer 55.300 51.870,00 -3.430,00 

Summe der Steuererträge 5.171.500 5.395.130,86 223.630,86 
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Die Gewerbesteuer sowie der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer entwickelten sich 
außerordentlich positiv. Ebenso übersteigen die Grundsteuer A und der Gemeindeanteil an 
der Umsatzsteuer sowie die Vergnügungssteuer die Planansätze. Die Vergnügungssteuer und 
die Hundesteuer blieben hinter den Erwartungen zurück. 

Die Gewerbesteuer hat sich in den vergangenen Jahren wie folgt entwickelt: 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Schlüsselzuweisungen vom Land 2.787.500 2.787.568,00 68,00 

Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 125.000 125.024,00 24,00 
Zuweisungen für laufende Zwecke vom 
Bund 78.400 7.680,00 -70.720,00 

Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 530.400 598.687,24 68.287,24 
Zuweisungen für laufende Zwecke von 
Gemeinden/Gemeindeverbänden 511.700 491.340,92 -20.359,08 
Zuschüsse für lfd. Zwecke von privaten 
Unternehmen 7.100 7.140,51 40,51 

Summe der Zuweisungen 4.040.100 4.017.440,67 -22.659,33 

Bei den Zuweisungen für laufende Zwecke vom Bund wurde der vom Bund im Rahmen einer 
Projektförderung gewährte Zuschuss für die kommunale Wärmeplanung noch nicht gezahlt, 
da die Erarbeitung dieser Planung noch nicht abgeschlossen ist. Ferner sind die erwarteten 
Erstattungen für Leistungen im Bundesfreiwilligendienst nicht eingegangen, da nicht alle 
Stellen besetzt werden konnten. 
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Der Mehrertrag bei den Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land ist aufgrund einer 
höheren Zuweisung der Feuerschutzsteuer sowie von Finanzhilfenachzahlungen für das 
Kindergartenjahr 2023/2024 entstanden.  

Die Gemeinde Sibbesse nimmt die Aufgabe der Betreuung von Kindern in 
Kindertageseinrichtungen wahr. Der Ausgleich der Kosten erfolgt im Rahmen des mit dem 
Landkreis Hildesheim geschlossenen Kita-Vertrages. Aufgrund einer Rückforderung des 
Landkreises Hildesheim für das Kindergartenjahr 2022/2023 kam es zu einem Minderertrag 
bei den Zuweisungen für laufende Zwecke von Gemeinden/Gemeindeverbänden. 
Zurückzuführen ist dies auf die sehr zeitverzögerte Bearbeitung der Finanzhilfe des Landes 
Niedersachsen, hiervon abhängig ist die Zuweisung des Landkreises Hildesheim.  

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 
aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen 305.000 307.046,58 2.046,58 
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für 
Beiträge und ähnliche Entgelte 315.600 306.683,91 -8.916,09 
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für 
den Gebührenausgleich 0 34.386,28 34.386,28 
Erträge aus der Auflösung von sonstigen 
Sonderposten 1.700 1.650,52 -49,48 

Summe der Auflösungserträge 622.300 649.767,29 27.467,29 

Soweit die Gemeinde Sibbesse für getätigte Investitionen Zuweisungen von Dritten erhält, 
werden diese Mittel als Sonderposten auf der Passivseite der Bilanz ausgewiesen und sind 
entsprechend der Nutzungsdauer des Vermögensgegenstandes ertragswirksam aufzulösen.  
Die Auflösungserträge sind höher als in der Planung vorgesehen ausgefallen. 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Kostenbeiträge und Aufwendungsersatz 40.000 44.716,63 4.716,63 

Summe der sonstigen Transfererträge 40.000 44.716,63 4.716,63 

Bei den sonstigen Transfererträgen handelt es sich um Kostenerstattungen der 
Sorgeberechtigten für Kindertagespflege. Diese fallen höher aus als geplant.  
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Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Gebühren Überlassung Grillhütte/DGHäuser 10.000 8.340,50 -1.659,50 

Verwaltungsgebühren 53.000 57.699,04 4.699,04 

Gebühren für Feuerwehreinsätze 180.000 207.687,37 27.687,37 

Ferienbetreuung Grundschule 3.000 4.020,00 1.020,00 

Gebühren für Kindertagesstätten 56.800 51.833,00 -4.967,00 
Gebühren für die Nutzung Turnhalle 
Sibbesse 3.500 2.837,90 -662,10 

Schmutzwassergebühren 595.000 604.806,65 9.806,65 

Niederschlagswassergebühren 356.900 357.125,53 225,53 

Sondernutzungsgebühren Straßen, Wege 2.500 0,00 -2.500,00 

Friedhofs- und Leichenhallengebühren 6.000 6.610,98 610,98 

Schreddergebühren 1.000 640,00 -360,00 

Summe der öffentlich-rechtlichen Erträge 1.267.700 1.301.600,97 33.900,97 

Die öffentlich-rechtlichen Erträge unterliegen Schwankungen, da die Höhe der Einnahmen 
von der Inanspruchnahme abhängig ist. Daher kann das Rechnungsergebnis von den 
Ansätzen abweichen.  

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Mieten und Pachten 16.600 16.445,01 -154,99 

Erstattungen Kosten Mittagessen 86.100 91.331,80 5.231,80 

Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 92.800 93.560,76 760,76 

Benutzungsentgelte Schwimmhalle/Sauna 45.000 44.468,82 -531,18 

Erträge aus Verkauf 2.500 5.286,69 2.786,69 

Summe der privatrechtlichen Erträge 243.000 251.093,08 8.093,08 

Bei den privatrechtlichen Erträgen sind die Kostenbeiträge für das Mittagessen in den 
Kindertagesstätten höher ausgefallen, diese wurden geringer eingeplant.  

Die Höhe der Benutzungsentgelte für Schwimmhalle und Sauna sind abhängig von der 
Inanspruchnahme. Sie sind etwas geringer als in der Planung vorgesehen ausgefallen. 

Mehrerträge wurden aufgrund von Verkäufen diverser geringwertiger Gegenstände über 
Zollauktion bei Erträge aus Verkauf erzielt.  
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Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 
Verwaltungskostenbeitrag 
Abwasserverbände 88.300 88.337,91 37,91 

Erstattung Wahlkosten 3.400 6.332,90 2.932,90 

Erstattung Bauhofkosten von Abwasserverb. 30.000 31.502,99 1.502,99 

Sonstige Erstattungen 3.500 3.718,52 218,52 

Summe der Kostenerstattungen 125.200 129.892,32 4.692,32 

Bei den Kostenerstattungen und Kostenumlagen fielen die Wahlkostenerstattungen höher 
aus als geplant, da die Abrechnung der Europawahl 2024 erst in 2025 erfolgt ist.  

Die Erstattungen der Bauhofkosten von den Abwasserverbänden fielen aufgrund einer leicht 
vermehrten Inanspruchnahme höher aus.  

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Zinserträge von Kreditinstituten 6.900 5.115,74 -1.784,26 

Gewinnanteile aus Beteiligungen 200 1.306,51 1.106,51 

Verzinsung von Steuernachforderungen 1.000 2.804,09 1.804,09 

Sonstige Finanzerträge 900 1.019,99 119,99 

Summe der Zinsen u. ähnl. Finanzerträge 9.000 10.246,33 1.246,33 

Bei den Zinsen und ähnlichen Finanzerträgen fielen aufgrund des gesunkenen Zinsniveaus 
die Zinserträge für Bankguthaben niedriger aus als geplant.  

Aufgrund von Anteilen der Gemeinde Sibbesse an Forstgenossenschaften fielen die 
Gewinnanteile aus Beteiligungen durch Holzverkäufe der Forstgenossenschaften höher aus. 

Im Rahmen der Steuerveranlagung sind Nachzahlungsbeträge, insbesondere bei der 
Gewerbesteuer, nach Fristablauf zu verzinsen. Die Zinserträge hängen von der Höhe des 
Nachzahlungsbetrages der Steuerpflichtigen und dem zu veranlagenden Zeitraum ab, so dass 
die Erträge starken Schwankungen unterliegen. 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Aktivierte Eigenleistungen 0 0,00 0,00 

Aktivierte Eigenleistungen sind nicht entstanden.  
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Aktivierungsfähige Eigenleistungen sind in § 60 Nr. 6 KomHKVO als „monetärer Wert der von 
der Kommune selbst hergestellten Vermögensgegenstände für die eigene 
Aufgabenerledigung“ definiert. Sie zählen zu der Herstellung eines Vermögensgegenstandes, 
zu seiner Erweiterung oder zu seiner über seinen ursprünglichen Zustand hinausgehenden 
wesentlichen Verbesserung. Hintergrund für die Erfassung der aktivierbaren Eigenleistung ist, 
dass die Bilanz das Vermögen, das länger als 12 Monate genutzt werden soll, vollständig 
darstellen soll.  

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Konzessionsabgabe 197.200 197.366,72 166,72 

Säumniszuschläge u.a. 9.900 12.061,00 2.161,00 

andere sonstige Erträge 0 2.366,77 2.366,77 

Auflösung von Rückstellungen 200 0,00 -200,00 

Summe sonstige ordentliche Erträge 207.300 211.794,49 4.494,49 

Bei den sonstigen ordentlichen Erträgen kam es bei den Säumniszuschlägen zu 
Mehrerträgen.  

Aufgrund der Erstattung der Kosten für eine ordnungsbehördliche Bestattung, welche im Jahr 
2023 durchgeführt wurde, kam es ebenfalls bei den sonstigen Erträgen zu einem Mehrertrag.  
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4.1.2 Aufwendungen

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Aufwendungen für aktives Personal 4.239.500 4.091.682,43 -147.817,57 

Aufwendungen für Versorgung 126.300 131.013,24 4.713,24 
Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 1.665.300 1.576.973,66 -88.326,34 

Abschreibungen 979.100 978.621,94 -478,06 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 162.500 158.627,83 -3.872,17 

Transferaufwendungen 4.470.200 4.267.594,33 -202.605,67 

Sonstige ordentliche Aufwendungen 623.300 663.683,96 40.383,96 

Summe der ordentlichen Aufwendungen 12.266.200 11.868.197,39 -398.002,61 

Bei den Personalaufwendungen, den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen sowie 
den Transferaufwendungen kam es zu deutlichen Minderaufwendungen. 

Bei den sonstigen ordentlichen Aufwendungen kam es zu erheblichen Mehrausgaben. 

Nachfolgend werden die einzelnen Positionen der Aufwendungen erläutert. 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Dienstaufwendungen 3.107.800 2.972.848,87 -134.951,13 

Beiträge zu Versorgungskassen 386.000 356.946,79 -29.053,21 

Beiträge zur gesetzl. Sozialversicherung 592.300 590.862,76 -1.437,24 

Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 30.300 31.687,40 1.387,40 

Zuführung zu Rückstellungen 123.100 139.336,61 16.236,61 
Summe der Aufwendungen für aktives 
Personal 4.239.500 4.091.682,43 -147.817,57 

Die Veranschlagung von Aufwendungen für aktives Personal richtet sich nach den im 
Haushaltsjahr voraussichtlich besetzten Stellen. Zeitweise unbesetzte Stellen und langfristige 
Erkrankungen von Beschäftigten führen zu Minderausgaben bei den Personalkosten.  

Die Höhe der Rückstellungen für nicht in Anspruch genommenen Urlaub und für geleistete 
Überstunden bzw. Mehrarbeit sowie den damit verbundenen Aufwand im Rahmen der 
Zuführung unterliegt starken Schwankungen. 
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Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 
Beihilfen, Unterstützungsleistungen für 
Versorgungsempfänger 22.500 27.249,24 4.749,24 
Zuführung zu Pensionsrückstellungen für 
Versorgungsempfänger 81.400 81.383,00 -17,00 
Zuführung zu Beihilferückstellungen für 
Versorgungsempfänger 22.400 22.381,00 -19,00 
Summe der Aufwendungen für 
Versorgung 126.300 131.013,24 4.713,24 

Bei den Aufwendungen für Versorgung sind die Beihilfen für Versorgungsempfänger etwas 
höher ausgefallen als geplant.  

Die Beihilfeumlage wird von der Niedersächsischen Versorgungskasse festgesetzt. 

Die Pensions- und Beihilferückstellungen für Versorgungsempfänger werden durch die 
Niedersächsische Versorgungskasse berechnet und der Gemeinde Sibbesse mitgeteilt. 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 
Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen 340.000 312.012,77 -27.987,23 
Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 
Vermögens 258.200 227.992,91 -30.207,09 

Unterhaltung des beweglichen Vermögens 56.100 52.112,37 -3.987,63 
Erwerb geringwertiger 
Vermögensgegenstände 56.300 38.291,57 -18.008,43 

Mieten und Pachten 70.200 75.966,36 5.766,36 

Leasing 4.500 4.958,40 458,40 
Bewirtschaftung der Grundstücke und 
baulichen Anlagen 490.300 513.886,18 23.586,18 

Haltung von Fahrzeugen 150.000 136.038,86 -13.961,14 

Besondere Aufwendungen für Beschäftigte 33.000 25.096,31 -7.903,69 
Besondere Verwaltungs- und 
Betriebsaufwendungen 182.700 167.608,11 -15.091,89 

Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 24.000 23.009,82 -990,18 
Summe der Aufwendungen für Dienst- und 
Sachleistungen 1.665.300 1.576.973,66 -88.326,34 

Bei den Aufwendungen für Dienst- und Sachleistungen sind die Aufwendungen für 
Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen geringer ausgefallen als geplant, da 
unter anderem die Kosten für die Erneuerung der Warmwasserspeicher in der Sporthalle 
Sibbesse geringer ausgefallen sind. 

Die veranschlagten Kosten für die jährlichen Straßenunterhaltungsmaßnahmen unter 
Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens sind in der tatsächlichen Abrechnung 
geringer ausgefallen.  
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Bei der Unterhaltung sowie dem Erwerb geringwertiger Vermögensgegenstände, den 
besonderen Aufwendungen für Beschäftigte sowie den besonderen Verwaltungs- und 
Betriebsaufwendungen sind über alle Produkte die Haushaltsansätze nicht ausgeschöpft 
worden. 

Bei den Mieten und Pachten sind aufgrund von Kostensteigerungen im Bereich Informations- 
und Kommunikationstechnik die Aufwendungen höher ausgefallen als geplant.  

Aufgrund eines zusätzlichen Filterwechsels in der Klimaanlage der Schwimmhalle, 
Preiserhöhungen bei der Unterhaltsreinigung durch Fremdfirmen sowie geänderten 
Grundsteuermessbeträgen aufgrund der Grundsteuerreform für die gemeindeeigenen Häuser 
sind bei der Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen Mehraufwendungen 
entstanden.  

Aufgrund eines geringeren Reparaturbedarfs sind die Aufwendungen für das Halten von 
Fahrzeugen geringer ausgefallen. 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 
Abschreibungen auf immaterielles 
Vermögen und Sachvermögen 624.100 614.860,52 -9.239,48 
Abschreibungen auf immaterielles 
Vermögen aus geleisteten 
Investitionszuweisungen 8.900 8.991,60 91,60 

Abschreibungen auf Gebäude 218.700 221.607,71 2.907,71 
Abschreibungen auf Maschinen und 
technische Anlagen 10.500 10.469,69 -30,31 

Abschreibungen auf Fahrzeuge 82.900 87.148,52 4.248,52 

Abschreibungen auf Betriebsausstattungen 33.500 34.744,48 1.244,48 

Sonstige Abschreibungen auf Forderungen 500 799,42 299,42 

Summe der Abschreibungen 979.100 978.621,94 -478,06 

Die Abschreibungen als buchmäßige Abbildung der Wertminderung von abnutzbaren 
Vermögensgegenständen werden im Ergebnishaushalt gebucht.  

Die Planansätze für die Abschreibungen wurden geschätzt. Dabei sind jedoch nur 
Abweichungen von rund 0,049% entstanden. Abweichungen sind wegen der Abhängigkeit 
vom Fertigstellungsdatum der neuen Baumaßnahmen schwer vermeidbar.  

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 158.000 158.036,74 36,74 

Zinsaufwendungen für Liquiditätskredite 2.500 0,00 -2.500,00 

Verzinsung von Steuernachzahlungen 2.000 591,09 -1.408,91 

Summe Zinsen und ähnl. Aufwendungen 162.500 158.627,83 -3.872,17 
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Bei den Zinsen und ähnlichen Aufwendungen kam es bei der Verzinsung von 
Steuernachzahlungen zu Minderaufwendungen. Im Rahmen der Steuerveranlagung sind 
Erstattungsbeträge, insbesondere bei der Gewerbesteuer, nach Fristablauf zu verzinsen. Die 
Zinsaufwendungen hängen von der Höhe des Erstattungsbetrages an die Steuerpflichtigen 
und dem zu veranlagenden Zeitraum ab, so dass die Aufwendungen starken Schwankungen 
unterliegen. 

Zinsen für Liquiditätskredite fielen nicht an, da keine entsprechenden Kredite aufgenommen 
werden mussten.  

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Zuweisungen an Landkreis 55.000 17.473,08 -37.526,92 

Zuweisungen an Zweckverbände und dergl. 55.600 54.619,07 -980,93 

Verbandsumlage an Abwasserverbände 440.500 440.458,21 -41,79 

Zuschuss Nds. Studieninstitut 3.200 3.130,38 -69,62 

Zuschuss HI-REG 5.300 5.222,00 -78,00 

Zuschüsse an übrige Bereiche 3.700 3.580,00 -120,00 

Zuschüsse an freie Kita-Träger 294.000 294.072,19 72,19 
Förderung von Kindern in Kitas/ 
Kindertagespflege 217.000 195.895,29 -21.104,71 

Zuschuss RVZ/MVZ 23.600 23.513,11 -86,89 

Zuschüsse an Sportvereine 56.400 56.348,00 -52,00 

Gewerbesteuerumlage 75.000 81.484,00 6.484,00 

Entschuldungsumlage an das Land 9.400 9.328,00 -72,00 

Kreisumlage 3.231.500 3.082.471,00 -149.029,00 

Summe der Transferaufwendungen 4.470.200 4.267.594,33 -202.605,67

Bei den Transferaufwendungen wurde durch die höheren Gewerbesteuereinnahmen eine 
höhere Gewerbesteuerumlage geleistet. 

Durch die endgültige Abrechnung für 2024 des Landkreises Hildesheim auf Grundlage der 
Vereinbarung zur Unterbringung von Flüchtlingen aus der Ukraine sind Minderaufwendungen 
bei den Zuweisungen an den Landkreis entstanden. 

Für die Kindertagespflege wurden geringere Betreuungsentgelte an Tagespflegepersonen 
geleistet als geplant.  

Die in 2024 gebildete Rückstellung im Rahmen des Finanzausgleichs konnte im Jahr 2025 
herabgesetzt werden. Somit fiel der Kreisumlageaufwand insgesamt geringer aus. 
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Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 
Sonstige Personal- und 
Versorgungsaufwendungen 700 291,00 -409,00 

Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit 63.200 59.485,36 -3.714,64 
Inanspruchnahme von Rechten und 
Diensten 176.600 167.268,05 -9.331,95 

Ortsratsmittel 25.000 25.000,00 0,00 

Geschäftsaufwendungen 240.700 243.031,74 2.331,74 

Rechnungsprüfungskosten 16.600 16.351,38 -248,62 

Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 55.800 55.708,79 -91,21 

Ausgleichsabgabe nach 160 SGB IX 0 0,00 0,00 

Erstattungen für Aufwendungen 15.700 14.606,26 -1.093,74 
Erstattung Betriebskosten Betreuung 
gemeindefremder Kinder 29.000 32.041,00 3.041,00 

Abführung Gebührenüberschuss 0 49.900,38 49.900,38 
Summe der sonst. ordentl. 
Aufwendungen 623.300 663.683,96 40.383,96 

Bei den sonstigen ordentlichen Aufwendungen sind die Geschäftsaufwendungen aufgrund 
von allgemeinen Preissteigerungen sowie notwendiger Anpassung der Firewall im Bereich 
Informations- und Kommunikationstechnik höher ausgefallen als geplant. 

Die geplanten Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit für die Bundestagswahl 2025 fielen 
niedriger aus als erwartet. Ebenso fielen die geplanten Aufwendungen für den Bereich 
Feuerwehr geringer aus, da seitens der FTZ und NLBK Celle weniger Lehrgänge angeboten 
werden und in 2025 weniger Anträge auf Verdienstausfallentschädigung gestellt wurden. 

Für die Erarbeitung einer Kommunalen Wärmeplanung sind Minderaufwendungen bei der 
Inanspruchnahme von Rechten und Diensten entstanden. 

Die Erstattung für Gemeinde angehöriger Kinder, welche in Kindertageseinrichtungen 
außerhalb der Gemeinde Sibbesse betreut werden, fiel höher aus als angenommen. 

Die Abführung von Überschüssen aus den kostenrechnenden Einrichtungen an den 
Sonderposten Gebührenausgleich war nicht eingeplant.  

4.2 Außerordentliches Ergebnis 

4.2.1 Außerordentliche Erträge 

Außerordentliche Erträge sind ungewöhnliche, selten vorkommende oder periodenfremde 

Erträge, insbesondere aus der Veräußerung von Vermögen oder Erträge aus der 

Herabsetzung von Schulden. Die außerordentlichen Erträge setzen sich für 2025 wie folgt 

zusammen: 



Seite 39 von 59

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

sonstige außerordentliche Erträge 0 1.063,98 1.063,98 
Erträge aus der Veräußerung von 
Grundstücken 0 4.600,41 4.600,41 
Erträge aus der Veräußerung von beweglichen 
Vermögensgegenständen oberhalb der 
Wertgrenze i.H.v. 1.000 € 0 44.780,88 44.780,88 

Summe der außerordentlichen Erträge 0 50.445,27 50.445,27 

Die in der Bilanz seit Jahren ausgewiesenen durchlaufenden Gelder für 
Schornsteinfegergebühren wurden vereinnahmt. 

Für die Errichtung von „Point of Presents“ im Rahmen des Glasfaserausbaus wurden 
Grundstücke über den Restbuchwert verkauft (Beschluss des Rates vom 17.05.2022). Da die 
Grundstücke noch vermessen werden mussten und die Eintragungen zur Fortschreibung in 
den jeweiligen Grundbüchern sehr lange gedauert haben, erfolgte der Abschluss des 
Kaufvertrages erst in 2025. 

Durch die Veräußerung  
• eines Hebekissens der Feuerwehr 
• eines Streuautomaten 
• eines Multicar M30G 
• eines Fendt GT 380 

oberhalb des Restbuchwertes ist ein außerordentlicher Ertrag entstanden. Die Fahrzeuge und 
das Hebekissen waren bereits abgeschrieben. 

4.2.2 Außerordentliche Aufwendungen 

Außerordentliche Aufwendungen sind ungewöhnliche, selten vorkommende oder 

periodenfremde Aufwendungen. Im Jahr 2025 entstanden folgende außerordentliche 

Aufwendungen: 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 
außerplanmäßige Abschreibung auf 
Sachvermögen 0 3.501,88 3.501,88 
Summe der außerordentlichen 
Aufwendungen 0 0,00 0,00 

Für die Erneuerung des Daches der Sauna wurde anteilig eine Sonderabschreibung vom 
Restbuchwert gebucht.  
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4.3 Zusammenfassung 

Das Haushaltsjahr schließt mit einem ordentlichen Jahresergebnis in Höhe von 143.485,25 € 

ab, das außerordentliche Ergebnis beträgt 46.943,39 €. Saldiert ergibt sich ein Jahresergebnis 

von 190.428,64 €. Danach bleibt festzustellen, dass sich das Jahresergebnis gegenüber den 

Haushaltsansätzen um 730.528,64 € verbessert hat. In der Haushaltsplanung für das Jahr 

2025 wurde von einem Fehlbetrag von 540.100 € ausgegangen. Die einzelnen Abweichungen 

sind im Rechenschaftsbericht erläutert. 
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5. Finanzrechnung 

Die Finanzrechnung erfasst die realisierten Zahlungsströme (Cashflow) innerhalb eines 

Rechnungsjahres, das heißt, die tatsächlich eingegangenen bzw. geleisteten Ein- und 

Auszahlungen. 

Die Finanzrechnung ist Teil des doppischen Jahresabschlusses sowie Bestandteil der Drei-

Komponenten-Rechnung. Das kaufmännische Gegenstück zur Finanzrechnung ist die 

Kapitalflussrechnung. Die Finanzrechnung dient vor allem Rechnungslegungszwecken. 

Zu unterscheiden sind im Rahmen der Finanzrechnung der konsumtive Bereich (laufende 

Verwaltungstätigkeit), der investive Bereich (Investitionstätigkeit) sowie die 

Finanzierungstätigkeit. Ein- und Auszahlungen im konsumtiven Bereich stehen grundsätzlich 

keine Vermögenswerte entgegen (Verbrauchsgüter, Dienstleistungen, geringwertiger 

Vermögensgegenstände u.ä.). Bei Ein- und Auszahlungen im investiven Bereich sind 

Vermögensgegenstände oder -werte betroffen, die sich in Vermögenszugängen oder                     

-abgängen auf der Aktivseite der Bilanz niederschlagen. 

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
11.334.972,5

2 

- 
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

10.677.489,6
0 

= 
Cash-Flow (Zahlungsüberschuss/-defizit) aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 657.482,92 

+ Einzahlungen aus Investitionszuweisungen / -beiträgen 203.321,50 

- Auszahlungen für Investitionen 517.230,45 

= Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag 343.573,97 

+ Aufnahme von Geldschulden 1.727.399,52 

- Tilgung von Geldschulden 950.965,17 

= Änderung des Bestandes an liquiden Mitteln 1.120.008,32 

+/
- Auflösung/Zuführung Liquiditätsreserven (Ein-/Auszahlung Verwahrgelder etc.) 76.099,78 

= Änderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 1.196.108,10 

+ Jahres-Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.888.965,57 

= Jahres-Endbestand an Zahlungsmitteln 3.085.073,67 

Nachfolgend sind die einzelnen Positionen der Finanzrechnung erläutert.  
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5.1 Ein- und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Die Ein- und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit entsprechen im Wesentlichen 

den Erträgen und Aufwendungen der Ergebnisrechnung. Insofern wird auf die dortigen 

Erläuterungen verwiesen. Abweichungen ergeben sich durch periodische Abgrenzungen 

sowie der Darstellung von nicht zahlungswirksamen Positionen in der Ergebnisrechnung wie 

Erträge und Aufwendungen aus der Auflösung und Bildung von Rückstellungen, Erträge aus 

der Auflösung von Sonderposten, Aufwendungen aus der Buchung von Abschreibungen, 

Einzahlungen aus erhaltener Umsatzsteuer sowie Erstattungen von Vorsteuern und die 

abzugsfähige Vorsteuer.  

5.1.1 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Steuern und ähnliche Abgaben 5.171.500 5.393.761,31 222.261,31 

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.040.100 4.010.912,10 -29.187,90 

Sonstige Transfereinzahlungen 40.000 44.711,63 4.711,63 

Öffentlich-rechtliche Entgelte 1.267.700 1.263.922,84 -3.777,16 

Privatrechtliche Entgelte 243.000 249.921,80 6.921,80 

Kostenerstattungen und -umlagen 125.200 134.744,00 9.544,00 

Zinsen und ähnliche Einzahlungen 9.000 9.111,34 111,34 

Sonstige haushaltswirksame Einzahlungen 218.600 227.887,50 9.287,50 
Summe der Einzahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit 11.115.100 11.334.972,52 219.872,52 

5.1.2 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Auszahlungen für aktives Personal 4.116.400 3.896.186,52 -220.213,48 

Auszahlungen für Versorgung 22.500 50.449,22 27.949,22 
Auszahlungen für Dienst- und 
Sachleistungen 1.665.300 1.553.724,80 -111.575,20 

Zinsen und ähnliche Auszahlungen 162.500 158.624,00 -3.876,00 

Transferauszahlungen 4.470.200 4.416.650,25 -53.549,75 

Sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 633.300 601.854,81 -31.445,19 
Summe der Auszahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit 11.070.200 10.677.489,60 -392.710,40 
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5.1.3 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Cash-Flow (Zahlungsmittelüberschuss) 44.900 657.482,92 612.582,92 

5.2 Ein- und Auszahlungen für Investitionen 

5.2.1 Einzahlungen für Investitionen 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Zuwendungen für Investitionstätigkeit 0 152.590,62 152.590,62 

Beiträge u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit 40.000 0,00 -40.000,00 

Veräußerung von Sachvermögen 0 50.730,88 50.730,88 

Finanzvermögensanlagen 0 0,00 0,00 

Sonstige Investitionstätigkeit 0 0,00 0,00 
Summe der Einzahlungen für 
Investitionstätigkeit 40.000 203.321,50 163.321,50

Bei den Zuwendungen für Investitionstätigkeit wurde die Vorauszahlung des Landes aufgrund 
des Niedersächsischen Kommunalfördergesetzes (Pakt für Kommunalinvestitionen) 
ausgezahlt. Ferner wurde die Zuwendung des Landes für das Multifunktions-Spielmobil 
geleistet.  

Die Kaufpreise für die Veräußerung von Grundstücken für die Errichtung von „Point of 
Presents“ im Rahmen des Glasfaserausbaus sowie für den Verkauf eines Hebekissens, eines 
Streuautomaten, einem Mulitcar M30G sowie einem Fendt GT 380 wurden gezahlt. 

5.2.2 Auszahlungen für Investitionstätigkeit 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 305.200 0,00 -305.200,00 

Baumaßnahmen 470.000 30.948,37 -439.051,63 

Erwerb von beweglichem Sachvermögen 232.100 486.282,08 254.182,08 

Erwerb von Finanzvermögensanlagen 0 0,00 0,00 

Sonstige Investitionstätigkeit 0 0,00 0,00 
Summe der Auszahlungen für 
Investitionstätigkeit 1.007.300 517.230,45 -490.069,55 
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Wesentliche Posten bei dem Erwerb von beweglichen Vermögensgegenständen stellten die 
Restzahlungen für die Anschaffung eines ELW für die Gemeindefeuerwehr, eines TSF-W für 
die Ortsfeuerwehr Hönze sowie eines Hebekissens für die Ortsfeuerwehr Sibbesse dar. 

Für Anschaffung eines Industriegeschirrspülers für den Kindergarten Westfeld sowie von 
Spielgeräten für die Spielplätze in Almstedt, Eberholzen (Im Westerfeld), Grafelde, Hönze und 
Sibbesse (Gartenstraße) erfolgten Auszahlungen. Es wurden ebenfalls neue Möbel für das 
Einwohnermeldeamt erworben. 

Ferner wurden für den Bauhof Streuautomaten für den Kommunaltraktor sowie den Radlader, 
Schneeräumschilde für den Kommunaltraktor, den Radlader und das Multicar, ein 
Frontgewicht für den Kommunaltraktor sowie ein Mercedes Seitenkipper angeschafft.  

Für die Brandschutzarbeiten in der Grundschule, die Planung eines Bürgerradweges und den 
Ausbau einer barrierefreien Bushaltestelle in Sibbesse wurden Teilzahlungen geleistet.  

Der Erwerb von Grundstücken für den Hochwasserschutz sowie zur Erweiterung des 
Baugebietes „Am Sonnenberg“, Almstedt, war geplant. Dies wird jedoch erst im Folgejahr 
stattfinden. 

Der Endausbau der Lisa-Weinert-Straße, Eberholzen, war geplant. Dieser erfolgt jedoch erst 
in 2026. 

Für die Fortsetzung der begonnenen Maßnahmen wurden entsprechende Haushaltsreste 
gebildet, wie sie auf der Seite 58 dargestellt sind. 

5.2.3 Saldo aus Investitionstätigkeit 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 

Saldo aus Investitionstätigkeit -967.300 -313.908,95 653.391,05

5.3 Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

5.3.1 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

Für das Haushaltsjahr 2025 betrug die Kreditermächtigung insgesamt 967.300 €. Aus dem 

Vorjahr bestand zudem noch eine Ermächtigung in Höhe von 1.053.000 €. Im Haushaltsjahr 

2025 wurde ein Darlehen in Höhe von 1.053.000 aufgenommen. 
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5.3.2 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

Hierunter fällt die ordentliche Tilgung sowie die Sondertilgung von Umschuldungsdarlehen. 

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Differenz 
Aufnahme von Krediten u. inneren Darlehen 
für Investitionstätigkeit 967.300 1.053.000,00 85.700,00 
Aufnahme von Umschuldungsdarlehen für 
Investitionstätigkeit 0 674.399,52 674.399,52 

Einzahlung aus Finanzierungstätigkeit 967.300 1.727.399,52 760.099,52
Tilgung von Krediten für Investitionen bei 
Kreditinstituten 469.800 276.565,65 -193.234,35 

Sondertilgung Umschuldungsdarlehen 0 674.399,52 674.399,52 

Auszahlung aus Finanzierungstätigkeit 469.800 950.965,17 481.165,17

Saldo aus Finanzierungstätigkeit 497.500 776.434,35 278.934,35

Die nachfolgende Grafik zeigt die Entwicklung der Schulden: 
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6. Vermögensrechnung (Bilanz) 

Die Vermögensrechnung zeigt den Bestand an Bruttovermögen, Schulden und Nettoposition 

zum 31.12. des Rechnungsjahres an. Die Bilanz wird nach § 55 KomHKVO in Kontoform 

dargestellt, bei der 

• auf der linken Seite die Mittelverwendung als „Aktiva“ in Form des Vermögens, der 

liquiden Mittel sowie der Rechnungsabgrenzungsposten und 

• auf der rechten Seite die Mittelherkunft als „Passiva“ in Form der Nettoposition, der 

Schulden und Rückstellungen sowie der Rechnungsabgrenzungsposten 

anzugeben sind. Aus optischen Gründen erfolgt die Darstellung von Aktiva und Passiva jeweils 

auf separaten Seiten. Entsprechend des § 50 KomHKVO ist Aufbau und Gliederung des 

Jahresabschlusses zum Vorjahr unverändert.   

Die Bilanz dient der Darstellung der Vermögens- und Finanzsituation zum Jahresende am 

Bilanzstichtag 31.12. Die Gegenüberstellung der Vermögenswerte und ihrer Finanzierung soll 

Anhaltspunkte für die Beurteilung der Eigenfinanzierung, des Verschuldungsgrades und der 

dauernden Leistungsfähigkeit der Kommune geben. Die Bilanz ist damit eine 

zeitpunktbezogene Stichtagsrechnung; im Gegensatz zur Ergebnis- und Finanzrechnung, die 

als Bewegungsrechnungen bzw. Strömungsrechnungen anzusehen sind. 

Die Bilanz leitet sich vom italienischen „bilancia“ ab und bedeutet Waage. Auf der linken Seite 

befinden sich die Aktiva, also die Summe der Vermögensgegenstände, die die 

Mittelverwendung abbilden. Auf der rechen Seite, der Passiva, wird die Summe der 

Finanzmittel dargestellt, die die Mittelherkunft abbilden. Die Summen von Aktiva und Passiva 

sind immer identisch. 

6.1 Aktiva 

Erläuterungen zu den Abweichungen 

Allgemein 

Aktive Bilanzpositionen ändern sich durch Zu- und Abgänge sowie durch die bilanziellen 

Abschreibungen, also den Wertverlust. Es wird in diesem Rechenschaftsbericht nicht auf alle 

Bilanzpositionen eingegangen, es werden nur gravierende Abweichungen näher erläutert. 

Immaterielles Vermögen 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

1.2 Lizenzen 35.394,86 28.250,52 -7.144,34 

Bei den Lizenzen erfolgte die planmäßige Abschreibung. 
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31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

1.4 
Geleistete Investitionszuweisungen 
und -zuschüsse 419.213,41 410.221,81 -8.991,60 

Die Investitionszuweisungen und -zuschüsse wurden ebenfalls planmäßig abgeschrieben.  

Sachvermögen 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

2.1 
Unbebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte 677.188,71 642.183,63 -35.005,08 

Für die Errichtung von „Point of Presents“ für den Glasfaserausbau wurde eine 
Grundstücksfläche in Almstedt verkauft. Die bereits bebauten Grundstücke für das Feuerwehr- 
und Dorfgemeinschaftshaus Adenstedt sowie die Kindertagestätte in Sibbesse, Kurze Halbe, 
wurden umgebucht.  

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

2.2 
Bebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte 13.318.684,07 13.129.823,43 -188.860,64 

Für die Errichtung von „Point of Presents“ für den Glasfaserausbau wurden 
Grundstücksflächen in Adenstedt und Wrisbergholzen verkauft. Hierher wurden die bereits 
bebauten Grundstücke für das Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshaus Adenstedt sowie die 
Kindertagesstätte in Sibbesse, Kurze Halbe, umgebucht.  

Ferner erfolgte aufgrund der im Rahmen der Sanierungsarbeiten durchgeführten Erneuerung 
des Daches der Sauna eine außerplanmäßige Abschreibung vom Restbuchwert. 

Die übrigen Gebäude wurden entsprechend der Nutzungsdauer abgeschrieben. 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

2.3 Infrastrukturvermögen 13.029.126,23 12.442.816,44 -586.309,79 

Für die Errichtung von „Point of Presents“ für den Glasfaserausbau wurden 
Grundstücksflächen in Eberholzen, Hönze, Petze und Sibbesse verkauft.  

Das übrige Infrastrukturvermögen wurde weiter abgeschrieben. 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

2.6 
Maschinen und technische Anlagen, 
Fahrzeuge 767.196,83 1.156.230,39 389.033,56 

Für den Bauhof wurden ein Mercedes Seitenkipper 7,5t sowie Winterdienstgeräte für den 
Kommunaltraktor, den Radlader und das Multicar angeschafft. Ferner wurde für den 
Kommunaltraktor ein Frontgewicht erworben. 
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Im Bereich Feuerwehr wurde ein Einsatzleitfahrzeug für die Gemeindefeuerwehr und für die 
Ortsfeuerwehr Hönze ein TSF-W in den Dienst gestellt.  

Bei den übrigen Inventaren wurden die planmäßigen Abschreibungen gebucht.  

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 410.846,55 411.463,05 616,50 

Neben der Anschaffung von Möbeln für die Einrichtung neuer Klassenräume wurden für den 
Musikraum neue Tische und Stühle gekauft. Ferner erfolgte die Neumöblierung des 
Einwohnermeldeamtes.  

Für die Feuerwehr wurden ein Hebekissen sowie eine Wärmebildkamera inkl. Zubehör 
erworben.  

Ferner wurde für die Kindertagesstätte Wirbelwind ein Industriegeschirrspüler angeschafft.  

Die weiteren Ausstattungsgegenstände wurden planmäßig abgeschrieben. 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

2.9 
Geleistete Anzahlungen, Anlagen im 
Bau 128.821,44 98.789,79 -30.031,65 

Hier wirkt sich die bereits erwähnte Indienststellung eines Einsatzleitfahrzeuges sowie eines 
TSF-W für den Feuerwehrbereich aus.  

Ebenfalls wirkt sich die Beschaffung von Spielplatzgeräten für die Spielplätze in Almstedt, 
Eberholzen (Im Westerfeld), Grafelde, Hönze und Sibbesse (Gartenstraße) aus. Eine 
Aufstellung der Spielgeräte ist noch nicht erfolgt.  

Außerdem sind weitere Kosten für die Sanierungs- und Brandschutzmaßnahmen in der 
Grundschule und für den Erwerb von Feuerwehrfahrzeugen sowie von Bauhoffahrzeugen 
entstanden.  

Für die Brandschutzarbeiten in der Grundschule, die Planung eines Bürgerradweges und den 
Ausbau einer barrierefreien Bushaltestelle in Sibbesse wurden Zahlungen geleistet. 

Finanzvermögen 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

3.2 Beteiligungen 36.838,52 36.838,52 0,00 

Die Beteiligungen beinhalten unverändert folgende Positionen: 
• Kreiswohnungsbaugesellschaft Hildesheim mbH 2.200,00 € 
• Hannoversche Volksbank eG 750,00 € 
• ITEBO-Einkaufs- und Dienstleistungsgenossenschaft 1.000,00 € 
• RVZ/MVZ Leinebergland gGmbH  32.888,52 € 
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31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

3.6 Öffentlich-rechtliche Forderungen 90.977,74 133.395,77 42.418,03 

Die öffentlich-rechtlichen Forderungen wurden anhand der Kasseneinnahmereste des Jahres 
2025 ermittelt und bilanziell den einzelnen Forderungsarten zugeordnet. Die Erhöhung ist im 
Wesentlichen auf gestiegene Forderungen aus der Gewerbesteuer und Grundsteuer, auf 
Forderungen aus der Abrechnung des Anteils an der Einkommen- und Umsatzsteuer sowie 
aus der Abrechnung von Feuerwehreinsätzen zurückzuführen. 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

3.7 Forderungen aus Transferleistungen 3.246,96 9.780,52 6.533,56 

Die Forderungen aus Transferleistungen sind entstanden, da Zuweisungen für die 
Feuerschutzsteuer sowie die Zuweisungen für die Sprachförderung zum Jahresende noch 
nicht ausgezahlt worden sind.  

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

3.8 
Sonstige privatrechtliche 
Forderungen 142.789,69 156.561,39 13.771,70 

Die sonstigen privatrechtlichen Forderungen haben sich gegenüber dem Vorjahr in 
verschiedenen Bereichen verändert. 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

3.9 Sonstige Vermögensgegenstände 86.876,20 87.503,70 627,50 

Unter der Position sonstige Vermögensgegenstände hat sich der Bestand der 
Versorgungsrücklagen für die aktiven Beamten und die Versorgungsempfänger leicht 
gesteigert. Ebenfalls konnten durchlaufende Gelder nicht sofort zugeordnet bzw. weitergeleitet 
werden.  

Liquide Mittel 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

4. Liquide Mittel 1.888.965,57 3.085.073,67 1.196.108,10 

Der Bestand der liquiden Mittel resultiert aus der Finanzrechnung und hat sich aufgrund der 
Kreditaufnahme entsprechend erhöht.  
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Aktive Rechnungsabgrenzung 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

5. Aktive Rechnungsabgrenzung 13.903,51 14.658,58 755,07 

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten beinhalten in diesem Jahr die Bezüge der 
Beamten für Januar 2026, die bereits im Dezember 2025 gezahlt worden sind. 

6.2 Passiva 

Erläuterungen zu den Abweichungen 

Nettoposition 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

1.1 Basisreinvermögen 3.239.473,03 3.239.473,03 0,00 

Das Basisreinvermögen ist ein Teil der Nettoposition auf der Passivseite der Bilanz und ergibt 
sich bei der Erstellung der ersten Eröffnungsbilanz aus der Differenz zwischen Vermögen und 
Schulden, vermindert um bestehende Rücklagen und Sonderposten für 
Investitionszuweisungen und -beiträge. Grundsätzlich bleibt die Höhe des Reinvermögens in 
der Folgezeit unverändert. 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

1.2 Rücklagen 1.117.943,99 1.117.943,99 0,00 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

1.3 Jahresergebnis 120.499,60 310.928,24 190.428,64 

Beim Jahresergebnis wurde das Ergebnis des Jahres 2025 zugeführt. 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

1.4 Sonderposten 12.541.922,04 12.094.645,75 -447.276,29 

Die Abschreibung der Sonderposten erfolgt jeweils über die (Rest-) Nutzungsdauer des 
bezuschussten Vermögensgegenstandes. 

Für das Multifunktionsspielmobil der Jugendpflege wurde vom Land eine Zuwendung gezahlt.  
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Aufgrund des Niedersächsischen Kommunalfördergesetzes (Pakt für Kommunalinvestitionen) 
erfolgte eine Vorauszahlung der Zuwendung des Landes für noch zu planende Maßnahmen.  

Aufgrund des positiven Jahresergebnisses bei Niederschlagswasserbeseitigung wurde ein 
entsprechender Sonderposten für den Gebührenausgleich gebildet.  

Schulden 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

2.1 Geldschulden 9.524.233,39 10.300.671,57 776.438,18 

Stand am 31.12.2024 9.524.233,39

+ Darlehnsaufnahme 1.727.399,52

- ordentliche Tilgung 276.565,65

-Sondertilgung (Umschuldung) 674.399,52

+ Berichtigung Zins- u. Tilgungsplan 3,83

Stand am 31.12.2025 10.300.671,57

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

2.3 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen 48.066,28 129.142,52 81.076,24 

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen setzen sich aus einer Vielzahl von 
einzelnen Posten zusammen. Eine Verbindlichkeit entsteht in der Regel, wenn die Gemeinde 
zum Bilanzstichtag 31.12. eine ordnungsgemäße Rechnung vorliegen hat, diese aber erst im 
folgenden Jahr beglichen wird. 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

2.4 Transferverbindlichkeiten 23.676,36 23.592,44 -83,92 

Bei den Transferverbindlichkeiten erhöhen sich die Verbindlichkeiten, da aufgrund der 
Vertretung einer Tagespflegeperson eine Nachzahlung im Folgejahr zu leisten ist. 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

2.5 Sonstige Verbindlichkeiten 19.124,22 88.465,30 69.341,08 

Sonstige Verbindlichkeiten bestehen hauptsächlich aus Umbuchungen der kreditorischen 
Debitoren (Überzahlung von Forderungen aufgrund von Gebührenabrechnungen) sowie aus 
den Sicherheitseinbehalten, Spenden und Rücklastschriften. 
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Rückstellungen

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

3.1 
Pensionsrückstellungen und andere 
Verpflichtungen 3.962.176,00 4.174.992,00 212.816,00 

3.2 
Rückstellung für Altersteilzeitarbeit 
und ähnliche Maßnahmen 205.442,18 236.726,79 31.284,61 

3.6 
Rückstellungen im Rahmen des 
Finanzausgleichs 148.972,00 0,00 -148.972,00 

3.8 Andere Rückstellungen 97.531,22 127.009,58 29.478,36 

Gemäß § 123 Abs. 2 NKomVG bilden die Gemeinden Rückstellungen für Verpflichtungen, die 
im Grunde nach zu erwarten sind, deren Höhe oder Fälligkeit aber noch ungewiss ist. 

Die Veränderungen bei den Pensionsrückstellungen erfolgte aufgrund der Ermittlungen der 
Niedersächsischen Versorgungskasse. 

Die Rückstellungen für nicht in Anspruch genommenen Urlaub sowie für geleistete 
Überstunden erfolgt durch das Personalamt der Gemeinde Sibbesse. 

Für die Zahlung der Kreisumlage in 2026 konnte die gebildete Rückstellung aufgelöst werden. 

Ferner wurde eine Rückstellung für die durchzuführende Rechnungsprüfung des 
Jahresabschlusses 2025 gebildet.  

Aufgrund der noch zu erwartenden Abrechnung für einen Teil der Erarbeitung einer 
Kommunalen Wärmeplanung, welche erst in 2026 erbracht wird und deren Fälligkeit noch 
ungewiss ist, wurde eine entsprechende Rückstellung berücksichtigt. Ebenfalls wurde für die 
Lieferung von Straßenlampen eine Rückstellung gebildet. Die Auftragserteilung erfolgte in 
2025, jedoch erfolgt die Lieferung sowie die Abrechnung erst in 2026. 

Passive Rechnungsabgrenzungsposten 

31.12.2024 31.12.2025 Veränderung 

4. Passive Rechnungsabgrenzung 0,00 0,00 0,00 

7. Abgeschlossene Maßnahmen 

Konto 
Inventar-

Nr. Bezeichnung 
Anschaffungs-

wert 

126000.0910002 233 TSF-W für Ortsfeuerwehr Hönze 135.095,26 €

126000.0910004 354 ELW für Gemeindefeuerwehr 243.428,28 €
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8. Vorgänge von besonderer Bedeutung 

Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Haushaltsjahres eingetreten 

sind, lagen nicht vor. 

9. Finanzwirtschaftliche Risiken 

Zu erwartende, mögliche finanzwirtschaftliche Risiken, die für die Aufgabenerfüllung von 

besonderer Bedeutung sind, lagen nicht vor.  
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Anlagenübersicht 
gemäß § 57 Absatz 2 KomHKVO 

Entwicklung der Anschaffungs- und Herstellungskosten Entwicklung der Abschreibungen Buchwerte 

Vermögen 1)

Stand am 
31.12.2024 

Zugänge 
2025 

Abgänge 
2025 

Umbuchungen 
2025 

Stand am 
31.12.2025 

Stand am 
31.12.2024 

Abschreibungen 
2025 

Auf- 
lösun- 
gen 3)

Zuschreibungen 
2025 

Um- 
buchun- 

gen 
2025 

Stand am 
31.12.2025 

am  
31.12.2025 

am 
31.12.2024 

€ € € € € € € € € € € € € 

+ - +/- + - + +/- 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1.  Immaterielle Vermögensgegenstände 2) 651.219,59 0,00 0,00 0,00 651.219,59 196.611,32 16.135,94 0,00 0,00 0,00 212.747,26 438.472,33 454.608,27 

2.  Sachvermögen 2) (ohne Vorräte und geringwertige 
Vermögensgegenstände) 

52.186.091,41 517.230,45 179.614,67 0,00 52.523.707,19 23.854.227,58 965.188,46 177.015,58 0,00 0,00 24.642.400,46 27.881.306,73 28.331.863,83 

3.  Finanzvermögen 2) (ohne Forderungen) 36.838,52 0,00 0,00 0,00 36.838,52 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 36.838,52 36.838,52 

insgesamt 52.874.149,52 517.230,45 179.614,67 0,00 53.211.765,30 24.050.838,90 981.324,40 177.015,58 0,00 0,00 24.855.147,72 28.356.617,58 28.823.310,62 

1) In der Anlagenübersicht auszuweisen sind Immaterielle Vermögensgegenstände, das Sachvermögen ohne Vorräte und geringwertige Vermögensgegenstände sowie das Finanzvermögen ohne Forderungen. 
2) Es ist eine Darstellung entsprechend dem Muster 14 A. Bilanz vorgegebenen Gliederung der Bilanzpositionen vorzunehmen. 
3) Kumulierte Abschreibungen für Abgänge 
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Schuldenübersicht 
gemäß § 57 Absatz 3 KomHKVO 

Art der Schulden 

Gesamtbetrag davon mit einer Restlaufzeit von Gesamtbetrag Mehr (+) / 

am am weniger (-) 

31.12.2025 bis zu 1 über 1 bis mehr als 31.12.2024 

Jahr 5 Jahre 5 Jahre 

-Euro- -Euro- -Euro- -Euro- -Euro- -Euro- 

1 2 3 4 5 6 

1. Geldschulden 10.300.671,57 293.993,46 1.217.169,11 8.789.509,00 9.524.233,39 776.438,18

1.1 Anleihen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 10.300.671,57 293.993,46 1.217.169,11 8.789.509,00 9.524.233,39 776.438,18

1.3 Liquiditätskredite 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.4 sonstige Geldschulden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2. Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistung 129.142,52 129.142,52 0,00 0,00 48.066,26 81.076,26

4. Transferverbindlichkeiten 23.592,44 23.592,44 0,00 0,00 23.676,36 -83,92

5. Sonstige Verbindlichkeiten 88.465,30 88.465,30 0,00 0,00 19.134,22 69.331,08

Schulden gesamt 10.541.871,83 535.193,72 1.217.169,11 8.789.509,00 9.615.110,23 926.761,60
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Rückstellungsübersicht 
gemäß § 57 Absatz 4 KomHKVO 

Art der Rückstellung 

Bestand am Zuführung Inanspruch- Auflösung Bestand am Mehr (+)/ 

31.12.2025 nahme und 31.12.2024 weniger (-) 

Herabsetzung

-Euro- -Euro- -Euro- -Euro- -Euro- -Euro- 

1 2 3 4 5 6 

1. Pensionsrückstellungen und ähnliche Verpflichtungen 4.174.992,00 214.689,00 0,00 0,00 3.963.176,00 211.816,00 

  davon 

1.1 Pensionsrückstellungen 3.547.370,00 174.535,00 0,00 0,00 3.372.835,00 174.535,00 

1.2 Beihilferückstellungen 627.622,00 40.154,00 0,00 0,00 590.341,00 37.281,00 

2. Rückstellungen für Altersteilzeit und ähnliche Maßnahmen 236.726,79 31.284,61 0,00 0,00 205.442,18 31.284,61 

3. Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
4. Rückstellungen für Rekultivierung und Nachsorge 

geschlossener Abfalldeponien 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

5. Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
6. Rückstellungen im Rahmen des Finanzausgleichs und von 

Steuerschuldverhältnissen 0,00 0,00 148.972,00 0,00 148.972,00 -148.972,00 
7. Rückstellungen für drohende Verpflichtungen und aus 

Bürgschaften, Gewährleistungen und anhängigen 
Gerichtsverfahren 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8. andere Rückstellungen 127.009,58 35.884,25 6.405,89 0,00 97.531,22 29.478,36 

Summe aller Rückstellungen 4.538.728,37 281.857,86 155.377,89 0,00 4.415.121,40 123.606,97 
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Forderungsübersicht 
gemäß § 57 Absatz 5 KomHKVO 

Art der Forderungen 

Gesamtbetra
g davon mit einer Restlaufzeit von 

Gesamtbetra
g Mehr (+) / 

am am weniger (-) 

31.12.2025 bis zu 1 über 1 bis mehr als 31.12.2024 

Jahr 5 Jahre 5 Jahre 

-Euro- -Euro- -Euro- -Euro- -Euro- -Euro- 

1 2 3 4 5 6 

1. Öffentlich-rechtliche Forderungen 133.395,77 133.395,77 0,00 0,00 90.977,74 42.418,03 

2. Forderungen aus Transferleistungen 9.780,52 9.780,52 0,00 0,00 3.246,96 6.533,56 

3. Sonstige privatrechtliche Forderungen 156.561,39 156.561,39 0,00 0,00 142.789,69 13.771,70 

Summe aller Forderungen 299.737,68 299.737,68 0,00 0,00 237.014,39 62.723,29 
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Übersicht der übertragenen Haushaltsermächtigungen 

Produktkonto Bezeichnung 
HH-Rest aus 

2024 
HH-Ansatz 

2025 
ausgegeben verfügbar 

HHR 
übertragen 

111007.7831100 Erwerb von Vermögensgegenständen (Mobiliar) 0,00 8.500,00 8.250,86 249,14 0,00

111008.7821000 Auszahlung für den Erwerb von Grundstücken (Am Sonnenberg) 0,00 55.200,00 0,00 55.200,00 55.200,00

126000.7831100 Erwerb von Vermögensgegenständen (Feuerwehrfahrzeug) 496.705,57 5.900,00 320.752,14 181.853,43 181.853,43

211000.7831100 Erwerb von Vermögensgegenständen (Mobiliar) 0,00 43.600,00 33.394,60 10.205,40 10.205,40

211000.7871000 Auszahlung von Hochbaumaßnahmen (Sanierung u. Brandschutz) 297.367,12 200.000,00 11.350,32 486.016,80 486.016,80

365001.7831100 Erwerb von Vermögensgegenständen (Mobiliar) 0,00 9.400,00 1.785,39 7.614,61 5.000,00

366000.7831100 Erwerb von Vermögensgegenständen (Spielplatzgeräte) 878,69 20.000,00 5.449,51 15.429,18 15.429,18

538101.7872000 Auszahlungen für Tiefbaumaßnahmen (Schmutzwasserkanal) 0,00 20.000,00 0,00 20.000,00 0,00

538102.7872000 Auszahlungen für Tiefbaumaßnahmen (Regenwasserkanal) 0,00 20.000,00 0,00 20.000,00 0,00

541000.7872000 Auszahlungen für Tiefbaumaßnahmen (Lisa-Weinert-Straße, Ebe.) 195.000,00 80.000,00 0,00 275.000,00 275.000,00

541000.7872000 Auszahlungen für Tiefbaumaßnahmen (Bürgerradweg) 0,00 150.000,00 80,00 149.920,00 149.920,00

547000.7872002 Auszahlungen für Tiefbaumaßnahmen (barrierefreie Haltestellen) 149.328,18 0,00 19.518,05 129.810,13 0,00

552000.7821000 Auszahlung für den Erwerb von Grundstücken (Hochwasserschutz) 0,00 250.000,00 0,00 250.000,00 250.000,00

573000.7831100 Erwerb von Vermögensgegenständen (Bauhoffahrzeuge) 12.870,91 144.700,00 116.649,58 40.921,33 40.921,33

573000.7871000 Auszahlung für Hochbaumaßnahmen (Sanierungsarbeiten Bauhof) 273.259,63 0,00 0,00 273.259,63 273.259,63

Summe 1.425.410,10 1.007.300,00 517.230,45 1.915.479,65 1.742.805,77
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B) Vollständigkeitserklärung 

Diese Vollständigkeitserklärung wird in Verbindung mit der Prüfung der Schlussbilanz der 

Gemeinde Sibbesse zum 31.12.2025 abgegeben. Sie hat den Zweck der Abgabe eines 

Prüfungsurteils darüber, ob die Schlussbilanz ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und 

Finanzlage in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Regelungen vermittelt.  

Die Verantwortung für die Vollständigkeit und Richtigkeit dieser Rechnungslegung 

(Jahresabschluss) trägt der Bürgermeister gemäß § 129 Abs. 1 S. 2 NKomVG. 

Es wird bestätigt, 

1. dass Aufklärungen und Nachweise, die zum richtigen Verständnis des Abschlusses 

erforderlich sind, vollständig gegeben wurden, 

2. dass bei den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden entsprechend den 

gesetzlichen Bestimmungen vorgegangen wurde, 

3. dass alle Pläne und Absichten, die zur Folge haben könnten, dass sich die Werte 

oder der Ausweis der Vermögensgegenstände oder Schulden in der Schlussbilanz 

wesentlich ändern könnten, berücksichtig wurden, 

4. dass alle Geschäftsvorfälle erfasst und richtig ausgewiesen wurden, 

5. dass alle Sachverhalte und die daraus resultierenden finanziellen Verpflichtungen 

vollständig in der Schlussbilanz berücksichtigt oder im Anhang vermerkt wurden, 

6. dass nach bestem Wissen und Gewissen alle für die Aufstellung der Schlussbilanz 

notwendigen Informationen dem Rechnungsprüfungsamt zur Verfügung gestellt 

wurden. 

Sibbesse, den 23.03.2026 

Gemeinde Sibbesse 

Der Bürgermeister 

(Köhler) 


